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Methodische Erläuterungen 

1. Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrtstatistik beruht seit dem 
1. Januar 1968 auf dem "Gesetz über die 
Luftfahrtstatistik" vom 30. 10. 1967 (Bun­
desgesetzblatt I, Seite 1053), der "Ersten 
Verordnung zum Gesetz über die Luftfahrt­
statistik" vom 30. 10. 1967 (Bundesgesetz­
blatt I, Seite 1056) sowie der "Zweiten 
Verordnung zum Gesetz über die Luftfahrt­
statistik" vom 24. 7. 1968 (Bundesgesetz­
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz 
ist die gesamte zivile Luftfahrt, die mit 
Flugzeugen, Drehflüglern, Luftschiffen, 

• Motorseglern, Segelflugzeugen und bemann­
ten Ballonen betrieben wird, in die Erhe­
bung einzubeziehen, soweit davon die Flug­
plätze in der Bundesrepublik Deutschland 
berührt werden. 

2. Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik 
werden folgenden Erhebungsvordrucken ent­
nommen: 

a) Flugbericht zur statistischen Erfassung 
des gewerblichen Luftverkehrs auf aus­
gewählten Flugplätzen 

b) Bericht zur statistischen Erfassung des 
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen 
Flugplätzen und des nichtgewerblichen 
Flugbetriebs auf allen Flugplätzen(ohne 
Segelfluggelände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des 
Flugbetriebs auf Segelfluggeländen (nur 
jährlich) 

3. Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden 

die Strecken- und Endziele der abflie­
genden Passagiere, wie sie in den Flug-. 
scheinen vermerkt sind, statistisch er­
faßt. Dagegen werden bei der Personen­
ankunft im Verkehr mit Gebieten. außer­
halb des Bundesgebietes nur die Strek­
kenherkünfte erhoben. Aufgrund dieser 
Erfassungsmethode ist es möglich, die 
von den Flughäfen des Bundesgebietes 
abfliegenden Fluggäste einerseits nach 
Flugstrecken, das ist die Beförderung 
vom Einsteige- bis zum Aussteigeflug-
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·hafen, der jeweiligen Fluglinie und 
andererseits nach Gesamtflugreisen, das 
ist die Beförderung vom Herkunfts- bis 
zum Endzielflughafen, nachzuweisen. Die 
Erfassung der Gesamtflugreisen ist al­
lerdings nicht in vollem Umfang mög­
lich, da die Umsteiger, die aus Gebie­
ten außerhalb dei's Bundesgebietes an­
kommen und in ein Flugzeug nach Zielen 
im Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb 
des Bundesgebietes umsteigen, nicht 
festgestellt werden. Sie werden daher 
doppelt erfaßt und ausgewiesen,und zwar 
werden sie bei der Ankunft aus Gebieten 
außerhalb des Bundesgebietes als Aus­
steiger und beim Abgang (Umsteigen) als 
Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder, 
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 
gezählt. 

Auf sonstigen Flugplätzen werden nur 
die zusteigenden Fluggäste ohne Angabe 
von Strecken- und Endzielen gezählt. 

b) Frachtverkehr 

In der Verkehrsstatistik wird im allge­
meinen nur der Einlade- bzw. Ausladeort 
angeschrieben. In der Statistik des 
Güterverkehrs mit Luftfahrzeugen wird 
darüber hinaus zusätzlich der Flughafen 
bzw. das Land festgestellt, in dem der 
Transport des Gutes auf dem Luftwege 
begann bzw. endete. Diese erweiterte 

Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzählungen, die sich durch Um­
ladungen auf Verkehrsflughäfen im Bun-· 
desgebiet ergeben. 

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur 
die Menge der eingeladenen Fracht er­
hoben; die Verflechtung des Güterver­
kehrs zwischen diesen Flugplätzen wird 
nicht festgestellt. 

c) Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlags auf 
den ausgewählten Flugplätzen enthalten 
Mehrfachzählungen, die durch Umladungen 
innerhalb der Bundesrepublik Deutsch­
land entstehen. 

4. Verkehrsleistungen 

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen 
(Pkm, tkm) werden alle Flüge einbezogen, 



die einen ausgewählten Flugplatz berüh:--en. 

Als Flugkilometer werden alle über dem 

Bundesgebiet geflogenen Kj_lometer gezahlt, 

die aufgrund der Großkreisentfernungen er­

mittelt werden. 

5. Tabellenteil 

Monatlich wird der Verkehr mit Motorflug­

zeugen auf den Flugplätzen nachgewiesen. 

Jährlich wird außerdem der gesamte Flug­

betrieb (Motor- und Segelflug) auf Segel­

fluggeländen sowie der Segelflug auf Flug­

plätzen veröffentlicht. 

Den Einzeltabellen geht eine Gesamtüber­

sicht voraus, die einen Überblick über die 

zivile Luftfahrt (Flüge, Beförderung von 

Personen, Fracht und Post) nach Verkehrs­

arten (gewerblicher Verkehr ,. nichtgewerb­

licher Flugbetrieb) gibt. Unte:-- Flügen 

sind Fh<gbewegungen auf Flugteilstrecken 

zu verstehen; es werden alle Starts und 

bei Flügen aus Gebieten außerhalb des Bun­

desgebietes die ersten Landungen im Erhe­

bungsgebiet als Flüge gezählt. 

Tab. I: Diese 'l'abe lle enthält den gewerb­

lichen Luftverkehr nach Flugarten 

und Hauptverkehrsbeziehungen. Die 

Ergebnisse des Personen- und 

Frachtverkehrs werden sowohl mit 

als auch ohne die Doppelzählungen 

dargestellt, die sich durch den 

Umsteige- bzw. Umladeverkehr er­

geben. Im Personenverkehr ist die 

Ausschaltung der Doppelzählungen 

nicht in vollem Umfang möglich; 

die Umsteiger im Verkehr aus Ge­

bieten außerhalb des Bundesgebie­

tes in Flugzeuge nach dem Bundes­

gebiet und nach Gebieten außer­

halb des Bundesgebietes werden 

als Aus- und ~insteiger - also 

zweimal gezählt (Vergleiche 

Punkt 3 a dieser Einführung). 

Tab. II: Abschnitt A. dieses Tabellenteils 

enthält das Verkehrsaufkommen 

(Umschlag) im gewerblichen Ver­

kehr(Luftfahrzeugbewegungen, Per­

sonen-, Fracht-, Post- und Durch­

gancsverkeh:--) der ausgewählten 

Jlugplätze. 

Im Abschnitt B. wi::sd der r;ewerb­

lichE Verkehr äer sonstigen Flug­

plätze dargestellt. 
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?3b.III: Diese rabelle bietet einen Ober­

olick uber die effektive Ver­

kehrsleistung (Flugkilometer,Per­

sonenkilometer, Fracht- und Post­

tonnenkilometer), die angebotene 

Kapazitat (tkm und Sitzplatzkilo­

meter) und den sich daraus er­

rechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die 

Verkehrsbeziehungen im gewerbli­

chen Personenverkehr (ausschließ­

lich des Verkehrs der sonstigen 

Flugplätze untereinander) nach 

Strecken und Gesamtreisen nach­

gewiesen. 

Tav. 

In einer besonderen Tabelle wird 

der Pauschalflugreiseverkehr, der 

im Rahmen des Gelegenheitsver­

kehrs von einheimischen und frem­

den Luftfahrtunternehmen betrie­

ben wird, dargestellt. In diesen 

Zahlen sind die Inclusive-Tours­

Reisenden, die im Linienverkehr 

befördert werden,nicht enthalten. 

V: Dieser Tabellenteil 

Güterverkehr nach 

enthält den 

Gütergruppen 

und Hauptverkehrsbeziehungen; au­

ßerdem wird die Verflechtung der 

Verkehrsflughäfen des Bundesge­

bietes untereinander sowie mit 

den sonstigen Flugplätzen und die 

Verflechtung mit Gebieten außer­

halb des Bundesgebietes nachge­

wiesen. 

Der strukturellen Darstellung des 

Güterverkehrs liegt das Güterver­

zeichnis für die Verkehrsstatis­

tik (Ausgabe 1969)zugrunde. Diese 

Systematik ist in 10 Abteilungen, 

52 Güterhauptgruppen und 175 Gü­

tergruppen gegliedert. Die in den 

Tabellen ohne Gütergruppennummern 

ausgewiesenen Güter stellen zu­

sätzlich - speziell für den Luft­

gütertransport - geschaffene Un­

tergliederungen von Gütergruppen 

dar. 

Tab. VI: In dieser Tabelle werden zusätz­

lich Zahlen über den Luftpostver­

sand nach Hauptverkehrsbeziehun­

gen gegliedert ausgewiesen, die 

vom Bundesministerium für das 

Post- und Fernmeldewesen aus dem 



RAM 

HAJ 
BRE 

internationalen Abrechnungs-·und 
Versandpapier (AV 7) ermittelt 
werden. 

Tab.VII: Diese Übersicht enthält die An-

Abkürzungen 

= Hamburg DUS Düsseldorf STR 
= Hannover CGN = Köln/Bonn NUE 

= Bremen FRA Frankfurt l"lUC 

Zeichenerklärung 

an Stelle einer Zahl nichts vorhanden 
an Stelle einer Zahl kein Nachweis vor-

handen 

= 

zahl, der Starts des nichtgewerb­
lichen Flugbetriebs, wobei Schul­
flug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unter­
schieden werden. 

Stuttgart 
Nürnberg 
München 

BER Berlin 
SCN Saarbrücken 
UEB Sonstige 

die in 
le zur 
lung 
werden 

Flugplätze 

der Tabel­
Darstel­
gebracht 

kann. 
0 an Stelle einer Zahl = mehr als nichts 

aber weniger als 
die Hälfte der 

x an Stelle einer Zahl Nachweis ist nicht 
sinnvoll bzw. 
F.ragestellung trifft 
nicht zu. 

kleinsten Einheit, 
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Luftverkehr im Mai 1974 

Auf den Flugplätzen in der Bundesrepublik 
Deutschland (ohne Segelfluggelände) wurden im 

Mai 1974 insgesamt 249 818 Flüge mit Motor­
flugzeugen durchgeführt, von denen auf den 

gewerblichen Verkehr 54 205 Flüge und auf den 
nichtgewerblichen Flugbetrieb 195 613 entfie­
len. Gegenüber Mai 1973 lag die Zahl der 
Flugzeugbewegungen im gewerblichen Verkehr um 

6,9 % (Linienverkehr: - 0,4 %; Gelegenheits­
verkehr: - 15 %) und die Flugtätigkeit im 
nichtgewerblichen Flugbetrieb um 12 % unter 
der des entsprechenden Vorjahresmonats. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Be­
richtsmonat nahezu 2,4 Mill. Fluggäste (dar­
unter 72 % im Linienverkehr), 38 000 t Fracht 
und mehr als 7 600 t Post. Gegenüber Mai 1973 
wurden insgesamt 4,3 % weniger Fluggäste be­
fördert, wobei sich die Passagierzahlen im 
Linienverkehr um 5,8 % und die im Gelegen­
heitsverkehr um 0,5 % verringerten.Beim letz­
teren lag der Pauschalflugreiseverkehr, der 
am Gelegenheitsverkehr einen Anteil von 79 % 
hatte, um rd. 11 % über dem Beförderungser­
gebnis des entsprechenden Monats des Vorjah­
res; im Tramp- und Anforderungsverkehr wurden 
dagegen um 26 % weniger Personen befördert. 
Die Transportmengen an Pracht· und Luftpost 
stiegen um 9,5 bzw. 1,0 %. 

Die Transportleistung des gewerblichen Luft-
verkehre über 
Fracht und Post) 

89,5 Mill. tkm; 

dem Bundesgebiet (Personen, 
belief sich im Mai d.J. au! 

das sind 1,8 Mill. tkm oder 
2,1 % weniger als im vorjährigen Vergleichs­
monat.An der gesamten Transportleistung waren 
der Personenverkehr mit 82 %,der Frachttrans­
port mit knapp 16 % und die Postbeförderung 
mit 2 % beteiligt. 

In den Monaten Januar bis Mai 1974 wurden 
insgesamt 884 887 Flüge gezählt. Das sind 
4,6 % mehr ala im entsprechenden Zeitabschnitt 
1973. Von den Flügen entfielen 218 146 auf 
den gewerblichen Verkehr (- 2,9 %)und 666 741 
auf den nicht gewerblichen Flugbetrieb 
(+ 7,3 %). Im gewerblichen Verkehr wurden 
mehr als 9,7 Mill. Fluggäste (- 0,7 %)gegen­
über Januar/Mai 1973), 185 400 t Luftfracht 
(+ 7,4 %) und 35 300 t Post (- 2,0 %) beför­
dert. 
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VERKEHRSART 

GESAMTUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEWERBLICHEN LUFTVERKEHR 

MAI 1974 

PERSONEN 1 FRACHT 

FLUEGE 
OHIIE 1) 

DOPPELZAEHLUNGEN DES 

1 

1 

UMSTEIGEVERKEHRS 1 UMLADEVERKEHRS 
ANZAHL 1 TONJIEN 

GEWERBLICHER VERKEHR 54 205 2 389 741 38 036,9 
DER AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZE 44 542 2 367 868 38 036,9 
DER SONSTIGEN FLUGPLAETZE 9 663 21 873 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 195 613 - -
INSGESAMT 249 818 2 389 741 38 036 9 

1) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN ABS. 3 UND ABS. 5 TAB. I. 

I. UEBERBLICK UEBER DEN GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 FRACHT 
EINSCHL. 1 OHNE 1) 1 EINSCHL. 1 OHIIE 1) 

VERKEHRSART 
FLUEGE 

DOPPELZAEHLUNGEN DES 

POST 
EINSCHL. 

7 622,9 
7 622,9 

-
-

7 622 9 

1 POST 

1 EINSCHL. 

UMSTEIGEVERKEHRS 1 UMLADEVERKEHRS 
ANZAHL 1 TONNEN 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 13 254 751 583 650 325 6 960,:, 619,5 3 !'>03,3 
GELEGENHEITSVERKEHR 13 485 42 267 42 267 137 ,4 137 ,4 
UEBERFUEHRUNG 348 

ZUSAMMEN 27 087 793 850 692 592 7 097,7 1 756,9 3 503,3 
DAGEGEN MAI 1973 31 524 889 736 776 663 7 120,9 2 074,4 3 423, 1 
JANUAR BIS MAI 1974 104 538 3 358 603 2 935 645 32 864, 1 8 362,3 16 335,7 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
NACH DER DDR UND BERLIN (OST) 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 
DAGEGEN MAI 1973 5 25 25 0,9 0,9 
JANUAR BIS MAI 1974 34 700 700 

NACH DEM AUSLAND 

LINIENVERKEHR 9 474 501 165 501 165 18 529,9 12 242,5. 2 091,7 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 796 361 953 361 953 615,2 615,2 
UEBERFUEHRUNG 294 

ZUSAMMEN 13 564 865 118 863 118 19 145,1 12 857,7 2 091,7 
DAGEGEN MAI 1973 13 360 859 435 859 435 17 551,5 12 778,9 2 015, 1 
JANUAR BIS MAI 1974 56 771 3 238 737 3 238 737 90 782,7 61 889,9 9 432,3 

AUS DER DDR UND BERLIN (OST) 

LINIENVERKEHR 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 
DAGEGEN MAI 1973 5 284 284 0,8 0,8 
JANUAR BIS MAI 1974 34 1 620 620 

AUS DEM AUSLAND 

LINIENVERKEHR 9 487 '. 04 949 504 949 18 551,5 11 980,0 775,6 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 538 268 196 268 196 940, 1 940,1 1,4 
UEBERFUEHRUNG 529 

ZUSAMMEN 13 554 773 145 773 14? 19 491,6 12 920,1 1 777,0 
DAGEGEN MAI 1973 13 304 809 527 809 527 16 400,3 11 525,3 1 914,3 
JANUAR BIS MAI 1974 56 769 3 289 908 3 289 908 96 598, 1 65 916,3 8 375,8 

DURCHGANGSVERKEHR 
GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

ZUSAMMEN 2) X X X 6 522,3 X 
DAGEGEN MAI 1973 X X X 4 849,2 X 
JANUAR BIS MAI· 1974 X X X 30 420,9 X 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

LINIENVERKEHR X ?9 085 59 085 3 844,9 3 844,9 248,9 
GELEGENHEITSVERKEHR X 1 801 1 801 13,,o 135,0 2,0 

ZUSAMMEN X 60 886 60 886 3 979,9 3 979,9 250,9 
DAGEGEN MAI 1973 X 52 139 52 139 3 507,7 3 507,7 192, 7 
JANUAR BIS MAI 1974 X 275 710 275 710 18 803,4 18 803,4 183, 7 

GESAMTVERKEHR 
LINIENVERKEHR 32 215 1 816 782 715 524 47 886,6 36 209,2 7 619,5 
GELEGENHEITSVERKEHR 20 819 674 217 674 217 1 827,7 1 827, 7 3,4 
UEBERFUEHRUNG 1 171 

INSGESAMT 54 205 2 490 999 2 389 741 49 714,3 38 036,9 7 622,9 
DAGEGEN MAI 1973 58 198 2 611 146 2 498 073 44 582, 1 34 757,2 7 545,2 
JANUAR BIS MAI 1974 218 146 10 166 278 9 743 320 239 048,3 185 392,8 35 327,5 

1) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN 11.BS. 3 UND ABS. 5 TAB. I. - 2) NUR LINIENVERKEHR. 
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II. FLUGPLATZVE~KEHR MAI l<l74 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEPLTE~ FLUGPLAETZEN 

1. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFT F M-RZEUGE 
1 GELEGFNHEITSVERKEPR JAN. 

FLUGPLATZ LINIEN-1 PAUSCH. l TRAMP-U., BED.PLAN-111 UEBER- INSGESAMT BIS 
REISE- ANFORD- UND TAXI- SONST. zus. FUEHR.- MAI 

VERKEHR FLUEGE 

HAMBURG 4 514 592 129 567 34 1 322 157 5 c;c;3 25 945 
HANNOVER 2 383 663 228 413 576 1 88C 128 4 391 17 176 
BREMEN 924 68 27 157 6 25E 37 l 219 5 711 
OUESSELDORF 5 043 1 660 310 345 - 2 315 269 7 627 31 905 
KOELN/80NN 2 514 34? 165 253 194 955 139 3 608 14 814 
FR. ANK F UR. T 15 164 l 032 478 306 - 1 816 309 17 289 78 489 
STUTTGART 2 871 735 271 1CJ8 940 2 144 139 5 154 20 246 
N'JERNBERG 731 115 35 246 46 442 30 l 203 5 144 
MUENC HEN 5 513 889 109 241 72 1 311 184 7 008 31 987 
BERLIN 5 405 696 55 - 4 755 77 6 237 28 391 
SAARBRUECKEN 381 96 6 38 86 226 10 617 2 735 

ZUSAMMEN 45 443 6 889 1 813 2 764 1 958 13 424 l 479 60 346 262 543 

SONST. FLUGPL. 26 - 2 l 552 - 1 554 ,,o 1 620 5 317 

INSGESAMT 45 469 6 889 1 815 4 316 1 958 14 97E 1 51<; 61 966 267 860 

JAN. BIS MAI 1 211 980 21 348 8 512 13 893 5 758 49 511 6 369 267 860 

11 BEDARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN. 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ••• BIS EINSCHL. ••• T DREHFL. 

FLUGPLAT l 
T 1 • 2-5,7 T 1 5,7-14 T 1 

1 UEBER 2C T U. SONST. INSGESAMT 
BIS 2 14-20 T 1 1 CAR. MIT LUFTFAHR-

ZUSAMMEN STRAHL T•JRB. ZEUGE 11 

HAMBURG 68 491 52 120 5 262 5 198 - 5 993 
HANNOVER 598 70 - 30 3 373 3 289 320 4 391 
BREMEN 20 126 18 187 86€ €47 - 1 219 
DUE SS El OOR F 112 195 60 447 6 813 6 581 - 1 627 
KOELN/BONN 36 408 25 243 2 896 2 866 - 3 608 
FRANKFURT 30 56 78 544 16 535 16 289 46 17 289 
STUTT~ART 771 331 44 35 3 973 3 903 - 5 154 
NUEKNBER.G 56 36 86 123 902 892 - l 203 
MUENCHEN 133 109 - 210 6 556 6 525 - 7 008 
BERLIN - - - 5 6 232 6 232 - 6 237 
SAARBRUECKEN 87 37 2 389 102 100 - 617 

ZUSAMMEN 1 911 1 859 365 2 333 53 512 52 722 366 60 346 

SONST. FLUGPL. 73 788 222 137 34 34 366 l 620 

INSGESAMT l 984 2 647 587 2 470 53 541: 'i 2 756 732 61 966 

JAN. BIS MAI 8 185 7 446 l 961 11 629 237 907 234 808 732 267 860 

11 SONSTIGE LUFTFAHRZEU~E MCTORSEGLED, LUFTSCH[FFE. 

- 9 -. 



11.FLUGPLATZVERKE~R MAI 1974 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKE„R 

ZUSTEIGER 
MIT STRECKENZIEL 

FLUGPLATZ , IM BUNDESGEBIET AUSSERH. D. BUNDES GEB. DARUNTER JAN. 

ZUSAMMEN 1 
DARUNTER 

1 

DJRUNTER INSHSAMT IM BIS 
UMSTEIGER ZUSAMMEN UMSTEIGER LINIEN- MAI 
AUS D. BG. AUS c. BG. VERKEHR 

HAMBURG 87 305 187 72 822 6 191 160 127 131 565 643 879 
HANNOVER 60 389 938 40 081 635 100 470 68 404 372 459 
BREMEN 16 103 23 6 072 361 22 175 18 993 93 804 
DUESSELOORF 69 035 1 210 162 959 3 815 231 994 128 588 836 315 
KOELN/BONN 39 316 829 38 362 1 595 77 678 55 325 292 425 
FRANKFURT 167 430 9 088 343 346 66 540 · 510 776 436 155 2 108 238 
STUTTGART 46 137 312 57 684 1 781 1C3 821 65 725 369 831 
NU ERN BERG 22 299 99 5 082 88 27 381 22 236 114 426 
MUENCHEN 78 722 56 92 628 7 508 171 350 139 009 806 647 
BERLIN 178 271 - 41 350 1 219 621 183 6C8 870 581 
SAARBRUECKEN 3 273 1 2 732 - 6 005 2 731 19 651 

ZUSAMMEN 768 280 12 743 863 118 88 515 1 f31 398 1 252 339 6 528 256 

SONST. FLUGPL. 3 697 - - - 3 697 409 12 265 

INSGESAMT 771 977 12 743 863 118 88 515 1 (:35 0'95 1 252 748 6 540 521 

JAN. BIS MAI 3 300 084 51 454 3 240 437 371 504 (: 540 521 5 300 946 6 540 521 

AUSSTEIGER 
Mil STRECKENHERKUNFT 

FLUGPLATZ IM BUNDESGEBIET DARUNTER JAN. 

l 
DAR.UMSTEIG. AUSSERHALe INSGES„Ml IM BIS 

ZUSAMMEN N. FLUGPL. DES LINIEN- MAI 
AUSSERH.D.BG BUNDESGEB. VERKEHR 

HAMBURG 89 175 6 191 61 848 151 023 131 075 644 378 
HANNOVER 56 955 635 29 754 8(: 7(9 61 52C 376 711 
BREMEN 16 755 361 5 475 22 23C 19 950 94 822 
OUESSELDORF 67 270 3 815 134 606 201 SH 126 343 834 566 
KOELN/BONN 40 561 1 595 29 413 69 974 56 021 288 450 
FRANKFURT 165 757 66 540 336 906 502 6ti3 443 895 2 152 60C 
STUTTGART 48 647 1 781 52 580 101 227 69 136 393 059 
NU ERN BERG 23 248 88 2 899 26 147 23 012 116 719 
MUENCHEN 85 102 7 508 89 033 174 135 145 420 800 413 
BERLIN 170 679 1 29 061 199 740 176 225 859 02b 
SAARBRUECKEN 3 643 - 1 570 5 213 3 067 18 717 

ZUSAMMEN 767 792 88 515 773 145 1 54C c;~7 1 255 l,64 6 579 461 

SONST. FL UGPL. 4 185 - - 4 185 868 12 151 

INSGESAMT 771 977 88 515 773 14!5 1 545 122 1 256 5·32 6 591 612 

JAN. BIS MAI 3 300 084 371 504 3 291 528 6 591 612 5 399 468 6 591 612 

-10-



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SURBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST .FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAI 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
OUESSELOORF 
KOELN/BONN 
FRANKFUH 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS l'A I 

II. FLUGPLATZVERKEHR l'ßl 1974 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

4. FRACHTVERKE~R 

T 

EINLACUNG 
MIT STRECKENZIEL 1 1 CA RUNTER I 
IM l AUSSERH. O. 1 

BUNDESGEBIET BUNDESGEB. 
INSGESAMT 1 IM LINIEN- 1 BEFOEROEKT 111 

VERKEHR IN FRACHTERN 

496,0 563,0 
383,6 124,7 
125,5 20,8 
522,8 959,7 
376,9 274,1 

3 595,8 15 768,5 
418,7 749,3 
176,0 17,0 
501,4 630,8 
499,8 36,8 

1,3 0,2 

19 145,1 

1 oq1,1 19 145,1 

32 864, 1 90 782,7 

MIT STRECKENHERKUNFT 
IM I AUSSERH. D. 

BUNDESGEBlET BUNDESGEB. 

830,1 
243,7 
l lJ5, '-
695,8 
354,4 

2 408,0 
532,6 
279,0 
616,3 
948,7 

3,3 

7 097,4 

0,4 

1 0'>1,7 

32 864,1 

448,6 
152,4 
16,8 

967,8 
198,9 

16 497,5 
383,7 
36,6 

724,1 
65,3 

19 491,6 

l<J 491,6 

96 598 ,o 

1 

1 

1 059,0 
508, 3 
146,3 

1 482,4 
651,0 

19 364,4 
1 168 ,O 

193,C 
1 132, 3 

536,6 
1,5 

26 242,e 

26 242,8 

123 646,8 

AUSLADUNG 

INSGESAMT 

1 278,7 
396, 1 
202, 2 

l 663,6 
553,3 

18 905,5 
916, 2 
315,6 

1 340,3 
1 013,9 

3,3 

26 588,9 

0,4 

26 589,3 

129 462, 1 

1 

1 
IM 

863,2 450,9 
49 8, c; 335,3 
143,t: 83,1 

1 270,5 691J,9 
613, e 38C,7 

19 165,1 11 140,2 
1 1 CO, ll 761J,6 

1q3,c 111, 1 
1 103,4 277,4 

536,6 63,4 
1,3 o,o 

25 4c;c,2 14 316,2 

25 49C,2 14 3H:,2 

119 766, 3 68 349,0 

COUNTER 1 

LINIEN- 1 
V EflK EHR 

1 274,5 
31JO, c; 
20c, c; 

1 441,6 
55C,C 

l lJ 294,5 
15e,3 
2 87, 1 

1 306,4 
1 013,c; 

3, 3 

25 511, 

0,4 

25 511, E 

lB 6'.,3, 1 

8EFOERDERT 1) 1 
IN FRACHTERN 

353,9 
222,2 
91,6 

887,6 
225,6 

12 4t:4,6 
48'i,6 
131,9 
370,9 

89,9 

15 327,ll 

15 321,ll 

77 529, 8 

11 EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN. 

- ,, -

JAN. 
BIS 
MAI 

4 q20,3 
2 499,4 

651,2 
6 991,9 
2 749,0 

<Jl 741,2 
5 028,1 

866,4 
5 520,9 
2 637,2 

11,3 

123 624,9 

21,9 

123 646,8 

123 646,8 

JAN. 
BIS 

MAI 

5 965,8 
1 q32,6 

q90,3 
1 463,2 
3 32q,7 

91 904,7 
4 446,6 
1 399,2 
6 887,7 
5 121,2 

30,8 

12'., 461,7 

0,4 

129 462,1 

129 462,1 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELDORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLflll 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST .FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAI 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 
HANNOVER 
BREMEN 
DUESSELOORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARBRUECKEN 

ZUSAMMEN 

SONST .FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAI 

II. FLUGPLATZVERKEHR MAI 1974 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

5. POSTVERKEt1R 

T 

EINLACUNG 
MIT STRECKENZIEL 1 1 cARUN1c~ 1 
IM I AUSSERH. O. 1 

BUNDESGEBIET BUNOESGEB. 
INSGESAMT 1 IM LINIEN- 1 BEFOEROERT 11 1 

VERKE~R IN POSTFllGN 

288,4 106,4 394,9 394, 'i 175,8 
134,3 8,2 142,6 142,f 100,5 

80,8 2,3 83,1 83,1 63,6 
107,5 100,8 208, 2 2ce,2 5,8 
280,5 28,0 308, 5 3Cl:!,5 21C,8 

1 420,9 1 577,5 2 998,4 2 99e,4 1 648,0 
265,9 52,8 318,6 3Ie, E 178,4 
156,3 1,9 158,1 158, 1 117,7 
278,4 209,9 488,3 48e,3 176,4 
490,4 3,9 494,3 4c;4,3 183,2 

2 091,7 5 595, 1 5 5c;s, 1 2 860,2 

3 503,3 2 091,7 5 595., 1 5 595,1 2 860,2 

16 335,7 9 432,3 25 768,0 25 761,2 13 557,9 

AUSLACUNG 
MIT STRECKENHERKUN~• 1 1 l'.411lUNTER 1 

IM I AUSSERH. O. 1 1NSGESAMT 1 IM LINIEN- 1 BEFOEROERT 11 
1 BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEI-R IN POSTFLZGN 

254,6 90,2 344,8 344,e 158,6 
134,6 16,1 150., 7 150,7 89,7 
65,2 0,2 65,3 65, 3 47,7 
63,1 64,2 127,3 121,0 16,2 

223,2 16,4 239,6 23'i,6 197,0 
1 575,9 1 437,9 3 013,8 3 012,6 1 809,2 

206,5 24,0 230,5 230,5 150,8 
143,7 143,7 143,l 9,;,9 
305,3 114,8 420, 1 42C,1 164,2 
531,3 13,3 544,6 544,E 199,5 

3 503,3 1 777 ,0 5 280,4 5 27E,9 2 922,5 

3 503,3, 1 777,0 5 280,4 5 27E,CJ 2 922,5 

16 335,7 8 375,9 24 711,7 24 7C2,0 13 921,1 

11 EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN. 

-12 -

JAN. 
BIS 
MAI 

1 900,1 
703,0 
390,4 
999,3 

1 47C,5 
13 942,5 

1 407,5 
733,5 

2 084,4 
2 136,9 

25 768,0 

0,0 

25 168,0 

25 768,0 

JAN. 
BIS 

MAI 

1 674,0 
677,7 
324,3 
613,3 

1 148,4 
14 106,1 

1 057,2 
671,6 

1 974,8 
2 464,2 

24 711,6 

0,0 

24 711, 7 

24 711,7 



FLUGPLATZ 

HAMeURG 
HANNOVER 
BREMfN 
OUESSELOORF 
KOELN/BONN 
FRANKFURT 
STUTTGART 
NUERNBERG 
MUENCHEN 
BERLIN 
SAARRRUECKEN 

üSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. 81 S MA 1 

:,_,_,_,J_I 
--

~:::_,i_' ~} J...J.n 1-' 

SCHl,E0\./IG-HOLdcEII, 

FLE,,SBllhG-SCHAEFEilHAUS 
H,,RTEKH0Ll1 
HEIDE-BUE3Ul1 
liELGCl.JAI:D 
KIEL-HOWEI;AT; 
LUEBECK-BLAI:KE::.:;EE 
HEllDSBUHG-SCHACH'rHOLM 
S'i'. l1I CHAELISDor;n 
ST. FE'l'ER-ORDI'.IG 
WESTERLA.li11 SYL'I 
\./YK AUH FOEHR 

I,IEDERSACH,:;E,, 

BORKUM 
3_t(.l„U11SCH'..JEIV 
EMDEll 
GAKDE!,KESEE 
JUICT 
ur;GEOOG 
:rORDDEICH 
l~ORDEli-HAGE 
r;ORDE!WEY 
i,ORDHORJ,-KLJiUSHEIDE 
OSNABhUECK 1 J 
\./AHGEROOGE 
\./ILHEL!1SHA VEIJ 

BREl1fö 

BhEl1ERl!A VL:, 

,.CEDHHEil;-wE.:; rFALLI 

AACHEil-llEhZBRUECK 
Bl..D OEYIIFLl. USEI.-MII;DEh 
BIELEFEL:..-'vJiiIDE1C,B1. 
BO!iN-HAbGEL„h 
DI!lSLAKEI1-GCH\./. HEIDE 
DGRfäU"D-wICKEDE 
E.0.:3E::-tiUELHE:t1 
l!Mli·I-LIPPEwlK,L, 
KOELil-BU'_1Z\./EILEHHOF 
f"'Ul..hl-LOE:IGEHLE 
MESCHEDE-GCHUillE:-
I10Ei:CHEllG:;:.AD3H.CH 
11UE!1E: r;:1EH-OS1i.A.BRUECK 
;,EHEII1-HUEE:TEiJ 
PADERBOi-C-AH~1L: 
Rl!Eili E-EJCHE" DG~..F 
3IEGERLAilD 
STADTLOH.:1-WE:illfäGFELD 
WESEL-hOEI':EK',.JA:8.D~ 1) 

II. FLUGPLATZVERKEHR MAI 1974 

A. VERKEHR AUF AUSCEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

6. DURCHGANG 

PERSCNEN 1 FRACHT l POST 
BERICHT SMONAT 1 JAN.BIS MAI 1 BERICHTSMON,TI JAN.BIS MAI l BERICHTSMONAT 1 JAN. BIS MAI 

ANZAHL 

12 96', 53 294 
11 514 38 277 

%3 16 333 
8 663 44 132 

10 196 36 857 
64 732 292 908 
14 067 57 582 

l 120 3 524 
21 577 91 286 

56 56 
822 822 

147 375 635 071 

147 375 635 071 

635 071 

1 

417,B 
290,9 

14,1 
306,9 
296, 5 

3 792,3 
269,5 

13,5 
870,4 

0,1 

6 271,9 

6 271,9 

30 058,7 

TONNEN 

C5it, S 
385,8 
2C f, 3 

l ~2~, 7 
l 3~f, 4 

18 2S7, 0 
l 415,~ 

32, 3 
176,4 

C, l 

30 C5E, 4 

C,3 

30 cse,1 

B. VLftKEH:"'t h.UF 3,:.C0IIGE:; },LUGPLAE'fZE.N •) 

,:.t;=,l\~D.'1'Ll'E 

1 

;,__:-:_,..._,111: J::::c Llc::D 
Lllr''Uh..HhZEULIL --

FLUGPLA 1l'Z 
r1.~:Z11.HL 

1 ?~C) 3 818 HESSEH 

91 280 BAD NAUHEil'l/REICHELSH. 
96 2:,6 BHEITSCHEID 
?'+ 66 EG ELSBACH 

213 1 15,J KASSEL-CALDEN 
43 109 

)20 139 
8 14 

38 84 
49 10~ RHEINLAHD-PFALZ 

24'? 1 219 
16G 386 KOBLENZ-WINNINGEN 

\./ORl1S 

3 836 9 184 

47; 1 1)83 
BADEN-WUERTTEllBERG 

12 26 
298 947 BADEN-BADEN-OOS 

177 328 DONAUESCHINGEN 

82C 1 5S5 FREIBURG I.BR. 

66 227 FRIEDRICHSHAFEN 

428 1 089 HEUBACH 

376 766 KARLSRUHE-FORCHHEIM 

388 717 KONSTANZ 

7 8 l1AliNHEil'l-!IEU OS THEil1 

194 792 NABERN/TECK 2) 
342 Sll2 OEDHEil1 
2c,c, 844 OFFENBURG 

SCH\./AEB. HALL-WECKRJEDEN 

109 s49 

1n9 349 BAYERN 

BAD \./OERISHOFE!I-NORD 

2 14', 6 038 BAYREUTH-BII.DL.BERG 
COBURG-BRAI,DEHSTEINSE. 

63 133 DI!IB:ELSBUEHL-SINBRON!l 

'81 448 HOF-PIRK 

~4 97 KEl1PTEN-!JURACH 
17;6 KiliCHDOHF /Ilm 

82 WILDBERG B. LIH.ilAU 
sc;s WUERZBURG/SCHENKENTURl1 

~94 
a -

111 -
71 1:0 .:.J...At~i.A1,D 
15 41 
Rn 26 

2'"' 2 1oq SAARLOUlS-.lJUERW 

1"'';" 371 
29 62 

3 -
9~ 

IlJSGESAMT 214 
167 

56,C 266 ,o 
6,6 31 ,8 
1, 3 18 ,5 

10,q 103 ,2 
24,3 118, 7 

437,7 731,9 
35,1 165 ,2 
o,c 1,4 

58,9 339,6 

630, c; 2 776,2 

t3C, S 776 ,2 

776,2 

GESUR'rETE 1 
LUF~'FAHHZEUGE 

.11.UZA.HL 

1 154 

29 
697 
132 
296 

431 

407 
24 

826 

262 
24 
31 

155 
50 
53 
28 
66 
34 

3 
93 
27 

683 

56 
90 
35 

3 
78 

326 
10 
57 
28 

2 

2 

10 473 

•J DARUNTER 810 STAHTS UND 3 697 3USTEIGER, DIE IM VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN NOCHMALS ENTHALTEN SINlJ, 

~) APrtIL 0liD JV.AI 1g74. - ;:') MA.EH: BI.:.: MAI 11)74. 
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~\,STEIGER 

2 152 

67 
782 
312 
991 

903 

863 
40 

1 677 

509 
28 
73 

651 
18 

132 
37 

142 
--

87 
-

1 449 

138 
113 

22 
2 

331 
660 

-
148 

35 

-

-

25 570 



III. VERKEHRSLEISTUNGEN MH 1c;74 

FLUEGE FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VERKEHRSART 

ANZAl<L l cco 

VEIIKEHR INNERHALB CES BUNOESGEB I ET ES 

LINIENVERKEHR 13 254 4 685 292 31! 2 184 l 193 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 822 814 11 S3C 48 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 348 103 

ZUSAMMEN 11 424 5 602 304 145 2 E33 1 193 

VEIIKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNOES~EBlETES - ABGANG 

LIN I ENV ER KEHR 9 474 2 101 126 911 5 439 531 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 796 992 98 655 225 1 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 294 69 

ZUSAMMEN 13 564 3 162 225 566 5 l:64 531 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSEIIH.AU! CES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 9 487 2 112 129 13C 5 257 437 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 538 936 74 421 231 1 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 529 148 

ZUSAMMEN 13 554 3 196 2C3 551 5 488 438 

GESAMTVERKEt-R 

LINIENVERKEHR 32 215 8 898 548 355 13 480 2 161 
GELEGENHEITSVERKEHR 11 156 2 742 184 9Cl: 504 l 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE l 171 319 

INSGESAMT 44 542 11 960 733 262 13 'iB4 2 163 

JAN. BIS MAI 190 734 51 787 3 009 931 fl C6C 9 929 

VERKEHRS- 1 JAN. 

1 

ANGEEOTENE 1 ·ANGEBOTENE AUSNUTZUNGSGRAD 
LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.- l VERKEHR 

VERKEHRSART GESAMT-TKM U MAI ZITAETS-TKM KM VERKEHR INSGESAMT 
1 000 0/0 

VERKEHR INNERHALB CES BUNCESGEBIETES 

LINIENVERKEHR . 33 209 144 057 57 921 511 444 57 57 GELEGENHEITSVERKEHR 1 231 4 414 2 798 26 064 44 42 

ZUSAMMEN 34 440 148 471 60 718 537 509 56 56 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH.ALB CES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

LINIENVERKEHR 18 661 80 691 34 408 240 489 53 54 
GELEGENHEITSVERKEHR 10 090 33 432 13 793 123 814 79 73 

ZUSAMMEN 28 751 114 124 48 201 36" 303 61 59 

VERKEHR IIIIT GEBIETEN AUSSERH.ALB CES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 18 607 83 039 34 560 241 467 53 54 GELEGEN!<EITSVERKEHR 1 673 32 342 12 956 116 05B 64 59 

ZUSAMIIEN 26 280 115 381 47 516 357 525 56 55 

GESAMTVERK Et-R 

LINIENVERKEHR 70 476 307 787 126 889 c;93 400 54 55 GELEGENHEITSVEIIKEHR 18 994 70 189. 29 546 265 c;37 69 64 

INSGESAMT 89 470 377 975 156 435 l 259 337 58 57 

JAN. BIS MAI 377 975 687 447 5 4l:C oc;3 55 55 

1) PKM PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - 11 P~III 0,1 TKM). 
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IV.PERSONENVERKEHR 

A. VERFLECHTUNG INNERHALe CES EUNCESGEEIETES 

1. ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN •> 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ 
~ERK.-FLUGPL. HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGES.On 

~AMBURG 139 934 9 390 6 579 27 965 5 164 c2~ 9 873 24 940 1 299 87 305 

~ANNOVER 997 654 414 752 53 14 986 4 779 l 111 4 844 31 438 361 60 389 

eREMEN 9 307 381 9 071 795 OB7 4 224 228 16 103 

CUESSELDORF 10 737 968 50 32 15 856 6 399 2 S58 13 712 17 Cl4 l 309 69 035 

KOELN/80NN 6 140 59 276 7 432 9 273 523 578 8 128 12 497 403 39 316 

FRANKFURT 28 671 13 02c 9 672 16 336 9 405 11 639 10 355 24 344 41 817 2 171 167 430 

STUTTGART 5 235 3 809 624 6 191 333 11 004 715 40 524 14 516 146 46 137 

NU ERNBERG 736 962 3 279 785 10 083 52 92 131 5 993 186 22 299 

MU ENCHEN 9 762 3 952 015 12 828 8 648 23 024 266 197 12 17 555 463 78 722 

eERL Jt.j 25 641 31 807 4 567 17 344 12 618 42 393 15 129 6 647 20 982 143 178 271 

SONST.FLUGPL. l 108 483 137 l 142 295 2 102 186 248 465 685 119 6 970 

INSGESA"IT 89 175 56 955 16 755 67 270 40 561 165 757 48 647 23 248 85 102 170 679 7 828 771 977 

*l EINSCHL. UMSTEIGER. VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 

2. REISENDE NACH HERKUNFTS- UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN *I 

vo~ HERKUNFTS - NACH ENDZIELFLUGPLATZ 
FLUGPLATZ HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

hA~BURG 139 543 2 8 054 5 444 17 611 5 657 53S 9 046 24 B29 l 299 7't 163 

HANNOVER 623 654 4? 531 58 4 266 4 445 110 4 533 31 305 361 47 928 

eR EMEN 9 19 5 217 3 390 1 276 347 423 4 225 259 11 170 

CUESSELDORF 8 b24 886 52 34 6 166 6 071 3 075 12 037 16 975 1 310 55 230 

KOELN/80NN 4 882 77 251 7 432 2 096 1 214 762 7 559 12 489 367 30 136 

FRANKFURT 26 800 11 908 8 416 14 681 8 577 10 033 9 022 21 458 41 839 2 139 154 873 

STUTTGART 5 140 3 770 223 5 499 173 2 789 715 46 439 14 604 148 36 51t6 

NUERN8ERG 515 031 335 3 035 841 1 307 64 92 114 6 060 129 14 523 

MU ENCHEN 9 588 4 241 347 12 224 8 472 14 848 953 194 12 17 667 517 70 063 

BERLIN 24 369 31 770 4 566 17 068 12 594 35 554 14 939 6 647 20 432 179 169 118 

SONST .FLUGPL. l 108 483 137 l 141 295 2 102 187 227 485 685 119 6 969 

INSGESAMT 82 797 55 382 16 371 62 245 38 137 90 129 46 554 23 061 77 538 170 678 7 827 670 719 

*l O~NE UMSTEIGER, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1974 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NjlCH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIELLAND HAM HA..I BRE DUS CGN FRA STR NUE Mut BER UEB INSGESAIIT 

FINNLAND 2 035 lt32 271 121 3 578 88 6 525 SCl'WEDEN 2 867 lt67 10 233 146 3 424 95 105 423 7 770 NORWEGEN 897 51 2 50 10 351 68 l lt29 C.IENEMARK 8 668 l 815 1 5 931 258 9 408 844 l 818 162 28 911 GR BRITANN 9 423 1 328 747 17 013 5 074 25 777 ,. 454 574 12 766 5 987 90 143 IRLAND 948 934 355 92 2 329 ISLAND 9 9 NIECERLANDE 8 652 l 299 390 2 475 12 398 91 104 3 3'14 C72 30 825 BELEIEN l 136 281 l 642 461 10 044 871 45 2 980 6 17 466 LUXEMBURG 89 13 3 094 l 3 197 FR.INKREICH 5 324 2 527 165 10 199 4 756 24 "84 5 231 172 7 762 3 660 102 64 382 SPjlNIEN 15 032· 11 050 2 052 60 729 10 536 36 209 16 033 2 199 8 778 14 206 2 030 178 854 PORTUGAL 459 llt2 2 470 103 4 817 139 136 337 8 603 MUTA 139 375 51't 414 l "42 SCHWEIZ 3 947 695 l 9 763 2 699 19 808 5 114 10 472 2 203 5 55 708 OESTERREICH 303 2 365 471t 18 858 l 398 4 757 3 265 31 420 IHLIEN 3 010 754 11 11 916 3 169 25 955 5 033 180 10 740 4 125 92 65 985 GRIECHENLAND 889 790 6 027 8 732 2 Oll 6 076 l 405 25 930 TU ERKEI 2 154 2 789 7 034 4 423 7 789 5 288 500 5 455 2 120 37 552 JUGOSLAWIEN 2 431 2 724 468 11 605 l 518 9 709 2 434 671 4 970 l 575 375 38 480 UNGjlRN 614 3 602 978 l 167 6 361 TS Cl'ECHOSLOW 13 178 2 914 10 3 115 RUMAENIEN 853 898 219 3 201 625 2 613 61tl 360 806 67 122 10 405 BULGARIEN 784 431 4 044 552 2 556 l 905 103 727 12 102 POLEN 330 30 151t 4 221 4 735 SOWJETUNION 76 994 706 3 356 365 405 6 902 
EUROPA zus. 68 980 38 998 6 072 159 654 35 257 21t5 154 54 291 5 082 84 176 40 184 2 732 740 580 

LieYEN 182 236 ltl8 TUNESIEN 608 819 l 934 420 2 545 383 309 302 9 320 ALeERIEN 359 359 l!AROKKO 430 1 691 28 2 149 SENEGAL 591t 594 LieERIA 17 17 GHjlNA 153 153 NIGERIA 396 396 UIRE 41 "1 .tHYPTEN 926 32 343 l 301 SUtAN 7 13 20 UTIHOPIEN 197 197 UGjlNDA 29 .:. 5 31t KENIA 17 l 139 51 l 207 TANS.INU 80 14 94 l!.IUR IT IUS 231 231 SUEC.IFR IKA 2 367 2 367 
jlfRIKA zus. 625 819 2 381 420 10 9~7 651 71:3 302 18 898 

l(jlNjlDA 231 8 6'i7 8 878 VER STAAT 0 503 170 2 115 52 1'15 l 603 3 758 524 61 818 VER STAAT w lt8 3 654 340 4 042 MEXIKO 41 l 3'17 l 388 BAl'AMAS 35 377 ltl2 eELIZE 86 86 PjlN.IMA 22 22 J.liO.tIKA 39 39 CURAC.10 5 5 TRINID.U.T08 29 29 VENEZUELA 369 369 BR.IS ILIEN l 631 'i9 680 PAIUGUAY 26 13 39 URUGUAY 21 21 .IRGENTINIEN 462 462 KOLUMBIEN 200 200 ECUACOR 97 97 PERU 331 331 BOLIVIEN 68 68 CHILE 249 249 
JMER IKA zus. 551 170 2 422 69 805 l 603 3 82C 864 80 235 

ZYPERN 337 264 754 686 137 211 2 389 LISJNON 1 471 2 367 1 81t0 ISRHL 2 646 597 3 243 JORDJNIEN 319 319 SYRIEN 34 255 289 JRjlK 1S3 105 258 IR.IN 696 331t 3 030 KUIUIT 298 298 EHRE IN 86 86 SAUCIARAB 215 215 PAKISTAN 4C8 408 JHHANISTAN 197 197 INDIEN 1 066 066 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1S74 

B. VERFLECHTUNG IM VEPKEHR ll1T GEBIETEN AUSSERHALe CES eUNDESGEBIETES 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NAn STRECKEN VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 

Z IELLAND HA'4 HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

SRI LANKA 278 278 

THAILAND 2 183 2 183 

MAUYSU 45 45 

SINGAPUR 709 709 

IN CCNES IEN 102 102 

P~ !LI PP IN EN 143 143 

~ONGKONG 747 747 

JAPAN 329 2 H3 4 092 

KOREA,S- 263 263 

JS IEN zus. 66t 264 754 263 16 245 139 2 8tS 22 200 

AUSTRALIEN 1 200 200 

NEUSEEUNC 5 5 

iusn.-oz .zus. 205 1 205 

INSGESAMT 72 822 40 081 6 072 162 959 38 362 343 346 57 684 5 ce2 92 628 41 350 2 732 863 118 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

YCN STRECKEN- N TRE KENZI E FL GP U ZEN 

HRKUN fT SLAN D HA'4 HAJ 8RE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB I NSGESAIIT 

FINNLAND 1 803 264 235 47 3 223 231 5 803 

SC Hi EDEN 1 653 599 14 111 18 3 23~ 213 105 6 009 

NORWEGEN 1 701 9 171 10 73 1 964 

CHNEMARK 1 809 1 290 1 6 082 199 9 459 971 1 948 52 99 27 916 

GR BRITANN 8 418 6 287 2 123 16 101 4 950 24 006 4 398 532 15 409 5 484 87 708 

IRLAND 113 584 816 272 174 1 959 

ISLAND 40 "' 8 48 

NIECERLANCE 9 215 950 l 277 2 149 4 12 763 83 1C5 2 804 l 419 30 769 

8ELHEN 1 520 207 1 627 313 10 343 864 45 2 979 6 17 904 

LUXEMBURG 4 65 18 3 111 1 3 199 

FR ANKRE ICI' 4 739 1 646 154 '9 521 3 987 21 849 4 791 39 7 032 2 748 5 56 513 

SPIN YEN 11 662 9 068 566 47 096 6 892 29 074 13 224 119 5 915 10 461 286 137 363 

PORTUGAL 363 12 2 432 296 5 057 151 168 118 8 597 

,ALTA 35 97 300 24 301 757 

SC~WEIZ 3 196 02, 9 420 2 341 19 256 5 061 10 268 750 5 52 326 

OESTERREICH 126 2 303 519 16 757 1 832 4 758 979 27 271t 

IT AL YEN 2 516 260 8 8 918 2 691 23 841 4 817 56 9 131 1 924 66 55 228 

GR IECHENLANO 818 640 5 360 7 798 2 437 5 135 l 003 23 191 

TUERKEI 729 2 7C2 8 613 3 076 7 913 5 Olt9 442 6 577 2 109 38 210 

JUGOSLAWIEN 063 1 209 201 6 243 476 7 767 1 374 299 3 251 575 99 22 557 

UNGARN 795 249 3 493 1 Oll l 020 6 568 

TS CHECl<OSLOW 13 8 178 2 518 18 2 735 

RUIIJENIEN 73 279 3 1 093 45 1 898 1C5 84 474 4 lt 058 

euLGARIEN 136 379 1 528 76 1 252 170 246 4 787 

POLEN 241 30 128 3 996 4 395 

SOWJ ETUN IGN 47 827 570 3 421t 395 403 6 666 

EUROPA zus. 58 759 28 876 5 475 131 105 26 555 223 158 49 260 2 899 78 225 28 622 1 570 634 504 

lleYEN 120 207 13 161t 504 

TUMSIEN 505 61C 764 303 2 046 1 216 059 161 7 664 

RGERIEN 309 309 

,,~OKKO 413 1 542 31 1 986 

SENEGAL 57" 571t 

LI eERIA 49 
lt9 

GlitNA 324 324 

NI GER TA 51t4 51tlt 

ZAIRE 129 129 

ßNGOLA 16 16 

AHYPTEN 1 193 36C 1 553 

SUUN 52 48 100 

HHIOPIEN 428 428 

UGANCA 31 18 49 

KE~U 8 
:., 379 72 1 459 

TANSANIA 47 20 67 

~AUR IT !US 378 378 

SUECAFRIKA 3 843 3 843 

H~IKA zus. 513 610 2 226 423 13 042 1 229 772 161 19 976 

KANACA 9 5t:4 9 564 

VER STAAT 0 668 549 860 55 215 9C8 4 855 278 65 393 

VH STAAT w 62 3 918 3 980 

HXIKO 161 l 844 2 005 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1974 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VD II STR ECKEN- NACH STRECKENZIE FLUGP 
HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA NUE Mut BER UEB JNSGESAIIT 

PUAMAS 53 466 519 
BELIZE 67 67 
PANAIIA 28 28 
JAIIAIKA 85 85 
WUCAO 28 28 
TRINIC.U.TOB 28 28 
VENEZUELA 458 "58 
!R JS ILIEN 153 2 080 363 2 596 
PUAGUAY 27 25 52 
URUGUAY 30 30 
ARHNTJNJEN 847 3" 881 
KOLUMBIEN 302 302 
ECUACOR 218 218 
PERU 569 569 
BOLIVIEN 119 119 
CHILE 368 7 375 

AMUIKA zus. 883 5"9 2 07" 76 321 1 9C8 5 284 278 87 297 

ZYPERN 268 268 726 723 183 193 2 361 
LIUNON 1 639 458 2 097 
ISRAEL 31 3 191 1 341 4 563 
JORCANIEN 611 611 
SYRIEN 58 436 494 
JIUK 180 80 260 

. JUN 3 342 244 4 586 
KUIIAJT 302 302 
Ul'REIN 30 30 
SAUDIARAB 432 432 
PAKISTAN 718 718 
AFGHANISTAN 68 68 
INCIEN 2 289 2 289 
THAJLANC 2 715 2 715 
SJNUPUR 1 912 1 912 
JNCONESIEN 119 ll9 
PIULIPP INEN HO 160 
t'ONGKONG 1 463 1 463 
JAPAN 1 "25 2 481 3 906 
KOREA,S- 330 330 

ASIEN zus. 693 268 726 361 22 4!3 183. 3 7~2 29 416 

AUSTRAL JEN 1 952 1 952 

AUSTR .-oz .zus. 952 1 952 

INSGESAMT 61 8"8 29 754 5 475 134 606 29 413 336 906 52 580 2 899 89 033 29 061 1 570 773 145 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFL GP AT 
UNC H HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAl'T 

. FINNLAND 521 530 10 753 287 2 994 214 61 347 131 6 848 
SClillEDEN 3 265 791 17 2 395 433 3 175 820 363 1 061 181 12 501 
NORWEGEN 1 911 22" 28 72" 95 588 142 125 301 56 " 19" 
CAENEMARK 3 778 1 198 14 2 860 386 7 833 1 263 218 1 438 654 19 642 
GR 8RITANN 8 772 7 195 1 579 15 527 4 113 25 284 3 858 945 12 381 5 997 85 651 
IRLAND 259 121 41 1 197 14" 1 021 537 58 316 17 3 711 
ISLAND "o 8 8 56 15 37 25 8 11 208 
NI ECERLANDE 5 979 1 288 633 1 367 9 8 871 1 088 752 3 20" 1 664 2" 855 
BELGIEN 1 747 691 177 1 308 205 6 892 1 070 424 3 364 458 6 16 3"2 
LUXEMBURG 203 195 2" 63 5 2 124 5" 43 217 118 3 0"6 
FUNKREICH 5 "53 3 395 732 9 722 4 012 19 208 5 349 1 077 8 205 " 196 102 61 "51 
SPANIEN 16 175 12 214 2 56" 61 617 ll 301 31 450 16 "97 2 714 9 7"5 14 6"6 2 030 180 953 
PORTUGAL 1 042 "08 189 2 989 346 3 050 365 133 566 "07 9 495 
MALTA 49 148 10 444 68 489 28 6 511 5 1 758 
GUIULTAR 1 2 1 " SCllllEIZ 3 743 2 861 502 8 076 2 365 12 519 2 72't 701 6 561 3 891 5 43 9"8 OESTERREICH 1 334 991 23" 3 573 1 153 13 134 1 211 181 2 730 4 c8e 28 629 
ITALIEN 4 575 3 131 638 12 991 3 735 20 020 5 183 626 9 157 5 013 92 65 161 
GRIECHENLAND 1 688 1 170 257 6 378 468 6 878 2 376 230 5 806 1 597 26 848 
TUERKEI 2 450 2 963 54 7 394 4 649 7 041 5 483 589 5 443 2 209 38 275 
JUGOSLAII I EN 2 863 2 957 566 12 206 1 824 8 't60 2 744 745 4 427 1 628 375 38 795 
UNGARN 171 399 27 1 005 156 3 027 1 361 45 710 21 6 922 
AUANIEN 1 1 
TSCliECHOSLOII 176 136 26 287 359 1 647 140 13 81 10 2 875 
RUMAENIEN 902 963 244 3 482 762 2 399 716 390 758 75 122 10 813 
BULGARIEN 839 1 't91 16 4 154 600 2 526 1 939 113 736 3 12 417 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1974 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe VES euNOESGEBIETES 

3. RE I SENOE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNC ENOZ IELLAENOERN 

"HI' ENCZ IEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
LANC HAM HAJ 8RE aus CGN FRA STR NUE MUC 8ER UE8 INSGESAMT 

POLE" 336 116 29 461 309 3 168 143 61 2C5 12 " 840 
SOWJETUNION 173 1 150 87 061 190 2 7'16 713 38 610 8 7 776 

EUROPA zus. 69 446 4f., 734 8 706 162 092 37 989 196 582 57 043 10 659 78 0c;1 47 085 2 732 717 959 

LIBYEN 33 34 27 79 58 175 277 6 55 1 745 
TUNESIEN 648 876 25 2 118 510 2 278 t,32 2 256 329 9 t,74 
AHERIEN 59 16 12 88 97 429 47 8 63 9 828 
MAROKKO 82 61 13 533 89 1 549 35 9 75 8 2 454 
IIAUR ET AN I EN 2 1 3 
lfALI 3 3 
SH EGAL 12 2 11 7 553 2 31 3 622 
GAMeIA 1 2 3 
GUINEA PORT l 
GUINEA REP l l 
SlfRRA LEONE 3 l 3 5 l 13 
LieERJA 10 l 26 5 4 4 9 60 
El fENBE IN-K 13 l 4 9 22 12 3 65 
OB ERVOL TA l 5 3 10 
~IHR 6 2 l l 11 
TSnAO 1 14 1 16 
Gl'ANA 73 lC 6 19 16 94 12 17 248 
TCJH l 1 5 2 15 3 2 3 32 
[HCME l l 2 4 
~HERIA 74 37 12 50 32 260 31 11 39 4 550 
KAIIERUN 7 4 2 11 9 17 2 1 53 
ZEH AF REP 1 2 2 1 1 13 
GAeuN 11 3 19 2 6 5 7 54 
KOHO VR 3 3 l 7 
ZAIRE 7 5 16 13 40 13 2 5 102 
ANECLA 6 7 6 2 21 
HGYFTEN 82 31 14 99 74 756 74 6 335 8 1 479 
SUCAN 6 3 1 15 9 9 2 2 27 74 
AFAR-U.ISS.G l l 2 2 6 
HTI-IOP I EN 7 6 12 15 1c;1 12 15 265 
SOl'ALIA 2 l l l 5 
UGANCA 11 3 3 2 1 17 " l't 3 64 
KENIA 51 33 9 54 38 8t,8 22 14 1C5 7 181 
RU ANCA l 5 1 l 8 
EU RUN Cl 1 l 
TOSANIA 10 4 2 10 19 84 5 5 17 5 161 
SAl'flA 4 3 1 6 18 79 6 26 1 H4 
lfHAWI l 5 3 3 4 16 
IIOSA1'8IK l l 7 l 3 6 l 21 
~ACAEASKAR 29 2 2 l 14 48 
REUNION l 1 
R~CCESIEN 11 2 6 8 3 22 6 18 76 
l'AUR ITIUS 35 3 4 4 " 200 1 1 16 l 269 
SUEVAFRIKA 248 151 55 330 169 395 217 61 312 26 2 964 

HRIKA zus. 550 288 223 3 537 232 9 099 2 240 1:36 2 465 406 22 176 

KA„AOA 884 546 296 866 625 5 8'i6 549 180 855 313 10 960 
VER STAAT 0 3 226 929 785 585 3 018 ... 6 322 3 396 l C48 6 481 815 611 605 
VER STAAT w 346 202 165 269 304 3 650 415 190 725 395 6 661 
MEXIKO 48 47 14 57 124 l 268 52 28 89 11 1 738 
GUATEMALA 19 6 l 8 6 3 13 56 
t<ONCURAS REP l 1 2 " EUAMAS 23 11 2 3 52 350 3 1 17 l 469 
eEL IZE 1 l 86 4 16 114 
El SALVACOR 1 4 10 2 4 22 
NICARAGUA 1 l 6 8 
COSTA RICA 4 l 4 H 5 29 
PANAIIA 10 8 1 3 21 10 60 
KA~ALZONE 26 26 
JAIIAIKA 22 7 10 ~o 2 2 3 2 78 
HITI PEP 3 2 1 6 
WESTINOIEN 2 4 l 6 2 5 l 21 
G\UrELOUPE 21 1 5 13 7 47 
ARUeA l 2 3 
CURACAO 10 3 4 l 18 
nlNIC.U.T08 3 l l 3 2 22 l 2 35 
KUEA 2 5 l 7 l 16 
VE~EZUELA 40 l 9 9 60 32 246 26 7 58 8 505 
GUONA l l 2 l 5 
SURINAM 1 l 
ep AS JLIEN 221 86 45 224 1"8 l 017 150 50 3t,l 27 2 309 
PARAGUAY 5 5 3 30 " 13 60 
URUGUAY 16 4 3 8 :12 5 15 73 
ARHNTINIEN 110 22 10 54 88 31tl 'i5 20 183 4 877 
KOLUIIB JEN 34 15 7 23 16 134 12 8 22 3 274 
ecu•coR 16 l 8 13 10 82 5 1 4 140 
PERU 35 16 8 16 24 235 21 3 37 6 ... 01 
eoLIV!EN 5 3 4 5 11 50 7 2 e l 96 
Cl'll E 32 17 4 9 39 211 e 6 36 l 363 

•IHR IK• zus. 5 148 928 373 3 231 4 543 60 031 4 730 556 e 952 2 588 94 080 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1971t 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB CES BUNDESGEBIETES 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENllZIELLAENDERN 

NHH ENDZIEL- VON H RKUNFT FLU P ATZ 

UNC HAM HAJ BRE DUS CGN 1 FRA STR NUE MuC SER UEB INSGESAMT 

ZYPERN 353 276 6 780 21 658 161 8 21t6 " 2 513 

LIUNON llt9 59 25 102 71 917 51t 19 277 16 1 689 

ISRAEL 169 161t 39 31t3 191t 1 919 268 19 181 253 lt 155 

JORCANIEN 5 ·" 2 10 10 295 r; 2 17 1 363 

SYRIEN 15 " 28 9 47 4 237 2 31t6 

IUK 22 " 3 23 12 154 15 3 86 2 324 

IUN 288 73 45 232 112 481 1"7 "" 8i2 37 3 31tl 

KUIUIT 36 3 1 13 7 229 9 4 "" 4 356 

EHREIN 14 4 6 4 104 5 1 138 

KAUR 6 3 10 19 

SAUCIARAB 26 4 3 13 9 250 22 1 29 357 

JEl'fN DEM VR 1 1 3 1 6 

CMAN 4 1 3 .o 2 30 

V.A.EMIRHE 10 1 1 4 79 1 102 

PAKISTAN 19 4 1 24 12 343 4 4 6 3 426 

EOELADEH 3 2 1 2 1 6 6 27 

AHHAN ISTAN 4 l 2 1 221 2 9 246 

INC IEN 44 31 12 51 56 1 090 39 6 36 8 1 373 

SRI LANKA 5 2 9 1 282 11 5 315 

flRMA 1 1 6 3 c; 20 

THAILAND 119 15 6 62 24 1 966 21t 13 42 6 2 211 

UllS 3 1 4 

KHl'ER REP 
1 1 

YIETNAM.S- 1 2 14 3 1 23 

VIETIIAM.N- 1 
1 

MALAYSIA 4 3 5 6 8 72 lC 5 113 

SINUPUR 60 49 14 42 19 4H 11 22 37 10 725 

INCCNES IEN 49 15 3 4" 27 98 13 9 37 8 303 

PHILIPPINEN 32 4 2 6 9 161t 6 l 15 239 

l'Ot<GKONG 66 17 16 lt9 25 428 21 4 57 3 686 

Cl'INA, TAIWAN 7 3 8 11 10 94 2 1 16 152 

HPAN 791 249 61 896 318 2 065 260 126 371 51 6 188 

KOREA.S- 23 3 3 30 269 43 1 3 11 392 

KGPEA.N-
1 1 

CI-INA VR 1 1 5 6 22 1 2 l 45 

ASIEN zus. 3 332 988 281 2 797 275 13 521 112 292 3 288 410 27 296 

AUSTRALIEN 107 30 32 76 67 1 028 45 25 llC 13 533 

NEUSEELANC 1 1 3 3 12 5 · 12 3 11 51 

FICSCl'l 3 1 2 6 

lllUNIEN BR 1 5· 2 8 

POLYNES FR 2 1 4 2 9 

AUSTR .-OZ .ZUS. 110 31 38 82 79 1 042 57 28 1<7 13 1 607 

INSGESAMT 79 586 50 969 10 621 171 739 45 118 280 275 65 182 12 671 93 723 50 5C2 2 732 863 118 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NHI' ENCZ .-LAND VON H RKUNFTSFLUGPLATZ 

EZW. ft.UGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGES An 

INNERllAU DES 
EUNCESGEB IETES 471 658 l 527 94 921t 738 45C 554 303 6 719 

FINNLAND 202 271 152 90 715 

CAii. HEl 145 159 152 90 546 

SCtllEDEN 112 109 163 203 587 

NORWEGEN 50 68 118 

llAENEMARK 37 136 104 160 162 599 

GR BRITANN 219 553 l 6"7 53 2 948 5 1C6 2 212 12 738 

CAii. LON 79 81t6 53 l 910 2 558 l 370 6 816 

*GB 219 474 801 1 038 l 887 842 5 261 

IRUND 73 75 355 503 

NI ECERLANCE 64 238 302 

eELGIEN 430 1 07(: 1 506 

UR. BRU 180 1 044 l 224 

LUXEMBURG 89 
8'1 

FRANKREICI, 475 428 l 006 87 229 294 165 658 1 988 99 8 429 

CAP. PA~ 694 108 l 343 99 2 244 

eu 452 428 006 87 806 239 165 592 538 4 313 

*FR 23 423 211 958 1 681 

SPANIEN 13 738 11 014 2 007 55 517 9 944 19 512 14 545 2 199 1 417 14 206 2 03C 152 129 

DjR, PMI 6 005 4 348 1 154 22 040 4 718 7 001 4 798 1 124 2 164 6 607 941 60 900 

GRO 979 794 203 4 375 672 1 447 1 344 173 r11 732 65C 12 140 

AGP 1 239 969 5 035 845 1 528 2 216 79 1 043 924 13 878 

OGN 479 413 860 479 541 155 117 130 3 174 

IBZ 2 235 1 728 650 8 438 657 2 942 2 925 576 118 l 880 439 24 588 

LPA l 404 1 161 5 096 819 2 420 1 234 225 876 1 534 14 769 

•I VGL. METll. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR ~Al 1974 

C. REISENDE II' PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENDERN *I 

NHI' ENOZ .-LANO VON HERKUNFTSFLUGPLATZ ezw. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS CGN FRA 1 STR NUE MUC BER UEB INSGESAl'T 
llAR. TCI 543 563 2 384 13; 528 716 671 6 538 ALC 473 561 2 881 442 789 609 22 298 889 6 964 *SP 381 434 4 190 312 688 736 314 839 8 8'94 PORTUGAL 215 142 l 694 103 883 49 79 337 3 502 D.IR. FAQ 215 142 l 004 46 79 337 2 256 FNC 690 395 l 085 l'ALTA 139 375 219 414 1 147 C.IR. MU 139 375 219 414 1 147 snWEIZ lCJ 

8 2 2C3 2 230 CAR. ZRH 
l 975 1 975 C'ESTERREICH 114 110 33 3 09C 3 347 DAR. SZG 
1 412 l 412 KLU 114 979 1 093 ITALIEN 092 1 076 4 876 984 2 564 2 192 173 328 4 125 92 19 502 C.IR. ROM 704 58 550 l 3',3 192 372 3 219 VCE 194 185 348 727 NAP 479 535 255 561 895 200 931 1 375 6 231 CTA 131 94 318 179 543 209 l 474 RMI 398 378 2 151 231 622 46 173 284 890 92 5 265 * IT 6CJ 41 106 5c; 12 556 903 GR IECl'ENLAND 889 790 3 828 2 276 1 185 3 U9 405 13 642 0.IR. AH 346 32CJ 2 012 l 183 869 1 9CC 812 7 451 RHO 331 4Cl 1 228 578 241 477 290 3 546 *GR 69 6C 588 515 75 89~ 204 2 403 TU ERKEI 161 303 l 398 306 540 154 148 069 659 6 738 CAR. IST 161 303 1 398 306 540 862 148 06CJ 659 6 446 JUEtJSLAWI EN 2 356 2 552 362 10 761 518 3 471 891 671 995 1 575 375 27 527 CAR. BEG 586 26 7 619 ZAG 580 93 7 680 DBV l 311 185 362 4 021 744 1 532 931 308 089 933 227 12 6't3 SPU 573 883 2 518 427 l 084 665 363 620 429 7 562 *JU 472 484 3 056 347 736 281 2e6 213 l't8 6 C23 UNGARN 204 209 978 1 391 CH. auo 204 209 978 l 391 TSChEC~OSLOW 75 75 RUl'AEN I EN 853 832 219 3 201 625 3C6 529 360 5C6 67 122 8 620 DAR. BUH 475 U6 28 34 79 882 CNO 853 832 219 2 510 625 l 040 5Cl 326 427 67 122 7 522 BULGARIEN 784 1 431 3 7CJO 552 l 532 812 103 635 10 639 CAR. VAR 370 595 2 016 76 891 169 103 374 5 594 BOJ 275 lCl 683 324 1C9 1 492 *BL 139 735 091 476 317 643 152 3 553 SOWJETUNION 703 529 366 365 337 3 300 DAR. MOii 703 323 316 365 269 2 976 

EUROPA zus. 21 216 20 161 2 588 89 900 15 247 37 555 21 453 3 887 26 383 32 267 2 718 279 375 

LJeYEN 236 236 TUNESIEN 608 819 934 't20 1 573 383 980 302 8 019 OR. TUN 329 428 636 420 611 266 426 302 4 "18 ()JE 243 345 764 642 117 344 2 455 MIR 36 46 534 320 210 1 146 l'AROKKO 136 09.r, 18 1 238 DAR. TNG 136 543 18 697 AGA 541 5'tl SENEGAL 't3" 434 KHU 17 152 169 
AfA ll<A zus. 625 819 2 070 420 3 2.r,3 1 619 998 302 10 096 

VER STAAT 0 731 383 368 6CJ5 .r,34 3 611 CAR. JFK 169 905 1 07" CHI 4f3 198 661 PIT 2.r,1 2't7 *Ul 383 383 TPA 562 
562 •u2 434 434 CAl 250 250 VER STOT W 476 340 816 C AR. S FO 

340 340 LAX 476 476 IIEXIKO 716 716 C AR. MEX 456 456 AU 26C 260 eAHMJS 134 134 c,R. NAS 134 134 HLIZE 86 86 

AMH IKJ zus. 731 383 2 780 6~5 774 5 363 

ZYPERN 218 164 487 78 137 211 1 295 CAR. NIC 218 164 487 78 137 211 1 295 SRI LANKA 278 278 c,R. CIIB 278 278 Tl'HlANO 0~7 097 CAR. BKK 097 097 

AS I E~ zus. 218 164 487 4~3 137 211 2 670 

INSGESA'4T 23 261 21 BC2 2 588 93 984 16 144 45 955 29 9 ... 7 3 887 29 737 33 eH 3 021 30't 223 

•> VGL. METH. ERLAEUTERUNG.EN. 
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V, GUETERVEBXEHR MAI 1974 

A. ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

JAHIIBSTEIL 

GEGENSTAND BERICHTS- VORMONAT VORJAHRES- JANUAR JANUAR ZU-(+) BZW. 

DER MONAT MONAT BIS BIS ABNAHME (-) 

NACHWEISUNG 
1 

BERICHTSJAHR 
MAI 1974 MAI 1973 GEGEN VORJAHR 

TONNEN % 

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEB. 
VERSAND - EMPFANG 1 756,9 687,6 2 074,4 8 362,3 9 499,7 - 12,0 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB 
DES BUNDESGEBIETES VERSAND 12 857,7 11 893,2 12 779,8 61 889,9 58 942,3 + 5,0 

EMPFANG 12 920,1 13 970, 0 11 526,1 65 916,3 61 780, 1 + 6,7 

DURCHGANGSVERKEHR 
6 GEBROCHENER D~'RCHGANGSVERKEHR 522,3 5 866,1 4 849,2 30 420,9 23 693,8 + 28,4 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 3 979,9 4 009,6 3 507,7 18 803,4 18 781,9 + o, 1 

GESAMTYERKEHR 38 036,9 37 ·426,5 34 737,2 185 392,8 172 697,8 + 7,4 

BEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES 1) 

LANDWIRTSCH, ERZ, U, AE, 1 2 365,4 3 754,6 2 644, 1 17 885,0 18 516,2 - 3,4 
AND, NAHRUNGSMITTEL 611, 7 554,5 629,8 3 188,0 3 032,4 + 5, 1 
FESTE IHN, BRENNST. o,o 26,6 1, 0 27,2 1, 5 X 

MINERALOELERZGN, U, AE. 29,7 32,8 20,8 128, 1 137,2 - 6,6 
ERZE, METALLABFAELLE o, 1 0,2 0,6 37,3 10,0 X 

EISEN, NE-METALLE 196,9 168,9 132,2 841,4 664, 1 + 26,7 
STEINE U, ERDEN 19,6 41, 5 27,4 180,2 235,8 - 23,6 
DUENGEMITTE-, 0,7 131,8 0,3 152,9 2,3 X 

CHEM, ERZEUGNISSE 1 700,4 1 657,7 1 567, 1 8 448,9 7 311,4 + 15,6 
AND, HALB- U, FERTIGERZ. 22 570,2 20 956, 1 20 185,0 105 125,2 94 808,7 + 10,9 
BES, TRANSPORTGUETER 6 562,4 6 092,3 6 021,3 30 575,) 29 196,2 + 4,7 

ZUSAI1MEN 34 057,0 33 416,9 31 229,5 166 589 ,4 153 915,9 + 8,2 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN 2?1) 

LANDWIRTSCH. ERZ. U, AE, 6,9 11,2 8,5 10,7 12,0 
AND, NAHRUNG~~ITTEL 1 ,8 1, 7 2,0 1, 9 2,0 
FESTE MIN, BRENNST, o,o o, 1 o,o o,o o,o 
MINERALOELERZGN, U, AE, o, 1 0, 1 0,1 o, 1 o, 1 
ERZE, METALLABFAELLE o,o o,o o,o o,o o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,6 0,5 0,4 0,5 0,4 
STEINE U, ERDEN o, 1 o, 1 o, 1 o, 1 0,2 
DUENGEMITTEL o,o 0,4 o,o 0,1 o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 5,0 5,0 5,0 5,1 4,8 
AND, HALB- U. FERTIGERZ, 66,3 62,7 64,6 63,1 61,6 
BES. TRANSPORTGUETER 19,3 18,2 19,3 18,4 19,0 

ZUSAMMEN 100 100 100 100 100 

BEFOERDERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER1)2) 

SCHNITTBLUMEN (T,A, 099) 836,4 1 148,6 1 135,9 6 136,5 6 510,9 - 5,8 
KRAFTFAHRZEUGE (T,A, 910) 1 525,3 1 408,4 1 080,9 7 031,8 4 906,0 + 43,3 
ELEKTROERZGN. (931) 3 408,2 3 219,0 3 162,6 16 441,8 13 916,0 + 18,2 
BUEROMASCHINEN (T,A, 939) 1 917 ,4 1 596,5 1 479,8 8 414,0 7 009,2 + 20,0 
SONST,N,EL,MASCH,ANG,(T,A, 939) 4 997,3 4 579,7 4 860,8 23 748,3 22 996,4 + 3,3 
GARNE, GEWEBE U,AE, (962) 1 320, 1 1 288,8 1 163,4 6 221,2 6 653,2 - 6,5 
BEKLEIDUNG (T,A, 963~ 1 534,9 1 579,9 1 276,7 6 948,6 5 915,3 + 17 ,5 
DRUCKEREIERZGN, (974 1 992,9 1 853,2 2 110, 3 9 092,6 9 342,4 - 2,7 
FEINMECH,,OPT,ERZGN, (T,A, 979) 931,5 999,8 863,7 4 659,1 3 951,5 + 17 ,9 
SAMMELGUETER U,A, (999) 6 446,6 5 939,5 5 922,8 29 852,2 28 613,4 + 4,3 
UEBRIGE ß.UETER 9 146,4 9 803,5 8 172,6 48 043,3 44 101,6 + 8,9 

ZUSAMMEN 34 057,0 33 416,9 31 229,5 166 589,4 153 915,9 + 8,2 

ANTEIL DER AUSGEWAEHLTEN GUETER AM GESAMTVERKEHR IN ~1)2) 

SCHNITTBLUMEN (T,A, 099) 2,5 3,4 3,6 3,7 4,2 
·KRAFTFAHRZEUGE (T,A, 910) 4,5 4,2 3,4 4,2 3,2 

ELEKTROERZGN. (931) 10,0 9,6 1 o, 1 9,9 9,0 
BUEROMASCHINEN (T,A. 939) 

939) 
5,6 4,8 4,7 5,1 4,6 

SONST,N,EL,MASCH.ANG,(T.A, 14,7 13, 7 15,6 14,3 14,9 
GARNE, GEWEBE U,AE, (962) 3,9 3,9 3,7 3,7 4,3 
BEKLEIDUNG (T,A. 963~ 4,5 4,7 4, 1 4,2 3,8 
DRUCKEREIERZGN, (974 5,9 5,5 6,8 5,5 6, 1 
FEINMECH,,OPT,ERZGN, (T,A, 979) 2,7 3,0 2,8 2,8 2,6 
SAMMELGUETER U,A, (999) 18,9 17,8 19,0 17 ,9 18,6 
UEBRIGE GUETER 26,9 29,3 26,2 28,8 28,7 

100 
/ 

Z USAMI"iEN 100 100 100 100 

·1 ) OHNE UNGEBROCHENEN DURCHGANGSVERKEHR, - 2) GUETERGRUPPEN BZW. TEILE AUS GTJETERGRUPPEN, 
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VERKEHR 
NR. GJETE~HAUPTGRUPPE I IIINERH. DES 

GJETEUBTE ILU•G BUNDE SGEB. 
VERS. =E MPF. 

00 LEBE•llE TIERE 4,l 
01 GETREJflf -
02 KARTnFFEL • 0,L 
03 F~UECHTE,GEMUFSE 21,b 
04 TEXTILE ROHSTOFFE o,o 
05 H)LZ J•D ~OR< 0,1 
Oh ZJC< nRUEBEN -
09 PFL.U.TIE~.ROHST.ANG 50,5 

LA.OW!RT,CH.E~Z.U.AE l US 76,', 

11 ZJC<n -
12 GETRAE•~E 1,4 n A•O.GE•USSMITTEL U.A 1,9 
14 FLf ISCH, EJER,• TLCf' 6,6 
16 GET~EIDE U.AE.E~ZGI\I. 3,0 
17 FJTT n~ ITTEL 0,2 
1~ OELSAhTE~. FETTE AtlG. -
A•D.~AH~U.GS~ITTEL zus 13,2 

21 STE I•< JHL E,-BR IKE TTS -
22 BUJ•OHLE IJ.A., TORF -
21 K)KS -
FESTE M[~.3RE••ST. 'US -
31 RJHES E~DJEL -
32 K~AFT~TJFFE,HEIZOtl 0,l 
33 NATU~-,RAFF!.ER!EGAS 0,3 
34 MINF{AL~ELERZr.N.ANG. o,o 
MINERALJE_ERZG~.U.AE /US 0,4 

41 EISE~ERZE -
45 Nf-~FTALL ERZE -
46 EISE•-,STAHLABFAELLE -
ERZE,~ETA_LABFAELLE zus -
51 R)HE !SEI;, -STAHL -
52 STAHLHALBlE'JG 1,7 
53 STAB-, FJR~STAHL U.A. 0,1 
54 STAHLBLECH, BA'IDSTAHL 2,0 
55 R)H~E,GIESSEREIERlGN 1,4 
56 NE-~EfALLE,-HALBZEUG l,O 

EISEN,NE-~ETALLE lUS 8,7 

61 SA•D,<IES,Bl~S,TON 0,0 
62 SAU, SCHWEFEL ,-K !ES -
63 A•D.STEl~E U.ERDEN 0,3 
64 ZE~EH, KALK -
65 GIPS -
69 A~D.~I •• BAUSTJFFE 0,0 

STEINE J.F~DE~ zus 0,4 

71 NAT.DUENGE~ITTEL -
72 CHF•.DU E~GE~ ITTEL -
OJE~GEMITTEL zus -
81 CHE~.G~UNDSTOFFE U.A 2,9 
82 ALU~ IN IUMJXYD -
83 REN~JL,TEER U.AE. -
84 ZFLLSTJFF,ALTPAP!ER 0,0 
R9 A~D.CHEM.E~ZEUGNISSE 26,6 

CHE~.ERIE~GIIIISSE zus 29,5 

H FAHH Eli GE 25,2 
9? LA~D~ASCHl~EN 0,3 
93 E-.E~ZGN.,~ASCHl~EN 351,l 
94 EB~-JA~EN U.A. 23,9 
q5 G.AS-J.A.~IN.WAREN 2 ,3 
96 LEDF~-U.TEXTILWAREN 147,6 
97 SHSTIGE WAREN l~G. 563,0 

AND.HALB-J.FE~TIGERZ zus l 113,5 

BES.T~A•SPJRTGUETER zus 515,2 

ZUSAMMEN 1 756,9 

OJRCHGA•r.SVER<EHR 2) . 
l~SGES~MT 1 756,9 

V. GUETERVERKEHR '4AI l 91't 

~. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRS8EZ IEHUNGEN 

l. GUETERHAUPTGRUPPEN UNO GUETERABTEILUNGEN • 1 

TONNEN 

VERKlHR MIT GESAMT V ER- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR r.EAIETEN AUSSERH. KEHR OHNE DURCHGANGS- B ER ICHTSMONAT 1 JANLAR 81 S l'AI D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- VERKEHR ll BEFOEROERG., DAR. 1 N I BEFOEROERG., DAR. IN VERSAND 1 El'PFANG VERKEHR l~SGESAMT FRACHTERN 1 "SGESAMT FIUCHTERN 
H,J 61, 7 g9,2 29, 1 128, J 53,2 650,0 401,9 0,5 0,4 o,g 1, 6 2, 5 C,3 6,9 .1,0 O,l - 0,2 0, 0 0,2 c,c 0,2 0,0 9,b 510,5 541, 7 319, 6 861, 3 413,6 8 020,5 5 758,1 1,5 72, 1 73,7 7, 5 81,2 13, 1 673,8 596,6 0,2 0 ,! 0,3 0, 0 0,4 c,o 1,8 0,6 - - - - - - O,O -AB,4 995,3 l 134,2 157, 3 1 291,6 58e,5 8 531,7 4 624,0 

133,6 1 640,1 l 850, 3 515, 2 2 365,4 l 129,5 17 885,0 11 383,0 
0,2 O,J 0, 2 0, 0 0,3 C,l 4,3 1,5 8,9 11,3 2-2, l 8, 6 30, 6 12 ,4 166,4 87,6 26,9 59,4 88, 2 17, 5 105, 7 45,CJ 675,5 365,1 37,0 192 ,8 236, 5 206, 6 443,1 21C,3 2 178,6 1 001,0 2,9 5, 1 11,0 2, 4 13,4 3.2 89,5 25,9 0,3 5,6 6,2 0, 0 6, 2 C,8 26,2 3,5 2,1 2,4 4, 6 1, 8 12, 5 7,4 47,5 23,6 

78,6 277 ,0 368,8 2r.3, 0 611, 7 28C,1 3 188,0 1 508,9 

- - - - - - 0,3 -- O,J 0,0 - 0, 0 - 26,7 26,6 - - - - - - 0,2 -
- O,l o,o - 0,0 - 27 ,2 26,6 

- o,o 0,0 o, 1 O, 1 0,1 0,2 0,2 2,0 1,9 4,0 3, 5 7,5 4, 7 31,6 24,6 3,2 1,5 5,0 0, 6 5, 5 3,2 26,4 22,l 3,8 9 ,J 12,8 3, 8 16,6 9,7 69,9 45,4 
I 

9,0 12,4 21, 7 8, 0 29, 7 17,6 128,1 92,2 

- - - - - - 0,9 0,6 0,1 - O, 1 - 0,1 0,1 36,4 34,9 - - - - - - 0,0 O,O 
O,l - 0,1 - 0,1 C,1 37,3 35,5 
0,2 0,1 O, 9 O, 4 1, 3 C,8 8,11 7,0 13,5 5 ,2 20,4 1, 9 22,3 8,5 141,4 80,4 1,2 3,0 4,2 2, 3 6, 5 2,7 23,6 U,3 2,9 0,2 5, 1 - 5, l 1,3 11,5 5,7 48,0 16, 1 65, 5 6, 1 71,6 51,4 228,2 142,1 35,1 28,3 66,4 23, 8 90,1 32, 1 427,9 187,8 

100,9 53,4 162,4 34,4 196,9 96,8 841,4 436,3 
0,2 1,6 !, 8 O, 2 2, 1 1,1 16,2 11,1 - - - - - - 0,6 O,O 3,4 6,1 9,8 2, 1 11,9 2,8 132 ,9 92,1 1,6 o,o l, 7 1, 2 2, 8 2,3 10,4 1,0 - - - - - - 2,1 2,0 2,2 0,3 2,5 O, 4 2,9 C,6 18,1 7,1 
7,4 8,0 15, 8 3, 9 19, 6 6,1 180,2 120,4 

- O,l 0,0 0, 0 C,O 0,0 132,0 131,9 0,1 o,~ 0,7 0,0 0,1 C,6 20,9 19,6 

0,1 o,~ O, 7 0,0 0,7 0,6 152 ,9 151,5 
50,B 40,Z 93,9 47,4 141, 3 97,4 836,0 591,5 - - - - - - 1,2 1,2 0,0 O,l 0,0 - 0,0 o,o 0,1 0,2 4,5 4,1 8,6 o, 0 8,6 4,2 14,9 10,3 717,2 495,5 1 239, 3 311, 1 1 550,5 898,3 7 595,9 4 469,8 

772,b 539,8 1 341,8 358, 6 l 700,4 999,9 8 448,9 5 073,0 
988,6 684,0 1 697,7 362, 5 2 060,2 1 50C,2 9 356,0 .6 765,5 9,7 61,7 71, 7 52, 2 123,9 101,8 528,5 426,1 5 022,4 3 338,2 8 711, 7 1 906, 4 10 618, 1 6 894,7 50 130,8 33 124,2 311,1 152,4 487,4 108, 1 595,6 384,2 2 323,5 1 364,3 93 ,3 52,0 147,6 22, 7 170,3 105,0 774,0 439,7 715,7 1 904,2 2 767,0 1 027, 5 3 794, 5 1 52@,8 17 425,6 1 696,9 2 027,5 1 660,5 4 251, 0 956,6 5 207,6 2 492,1 24 586,8 11 983,9 

9 167,B 7 852 ,9 18 134,2 4 436,0 22 570, 2 13 006,7 105 125,2 61 801,4 

2 587,9 2 535,9 5 639,0 923,4 6 562,4 3 894,4 30 575,3 18 383,2 

12 857,7 12 920, l 27 534, 7 6 522, 3 34 057,0 19 432,3 166 589,4 99 012,0 

. . . . 3 979,9 1 290,9 18 803,4 7 294,5 

12 857,7 12 920 ,1 27 534,7 6 5Z2, 3 38 036,9 20 723,2 185 392,8 106 306,5 

*l VGL. ~ET!-'. ERLAEUTERU'IGEN.- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR.- 21 ~NGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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VERKEHR 
NR. GJETERG~UPPE IN'IERH.DES 

BUNDESGi:8. 
VERS. =EMPF • 

0Dl LEBE'IDE TIERE 
PFE~OE,ESEL -
~l'IDVIFH -
<AFLBER -
SCHAFE,Z IEGEN -
SCH~EINE -
GEFLUEGEL 0,1 
AND.TTERE Z.EROEHR -
WJTIE~E 4,? 

Oll WEIZE'l,P4E'IGKORN -
012 GE~STE -
013 RJGGE'I -
014 HHE~ -
015 ~A TS -
016 REIS -
019 SJNST .GETREIDE -
020 KARTJFFEL 'I 0,0 

031 Z THUSF~UECHTE -
035 A'ID.n ISCHE FRUECHTE 3,2 
039 F~ISCHi:,GEFR.GEMUESE 18,4 

041 WJLL E, T IHHAARE -
042 RAU~llJLLE 0,0 
043 SY'ITH.TEXTILFASERN 0,0 
045 A'ID.PFL.TEXTILFASERN -
049 LUMPE'! U.4E. -
055 SJNST .ROHHOLZ -
056 A'IO.BEARB HOLZ O,l 
057 B~EIIINHOLZ,~O~K U.AE. -
01>0 ZUC<E~RUEBEN -
091 HHUTE,ROH,FELLE 

H4EUTE,ROH -
> ELZ FELi E,ROH 1,3 
A8FAELLE -

092 KAUTS:HU(,ROH o, 1 
099 PFL.U.TIE~.ROHST.ANG 

SCH'I I TTBL Ul!E'I 37,7 
~ATU{04Hl!E 0,9 
UEBR.ROHSTOFFE 10,4 

111 RJHZ UCK ER -
112 RAFFI'IIERTER ZUCKER -
113 MELASSE -
121 MJST,liET"I 0,1 
122 BI ER 0,0 
125 A'IO.AL(OH.GETRAENKE 1,2 
128 ALKDHJL FR.GETRAENKE o,o 

131 KAFFEE 0,1 
132 KAKAO, KAKAOERZG'I. 0,6 
133 TEE, GEi!UERZE O,l 
134 RJHT48AK,TABAKABFALL 0,1 
135 TA8UliARE"I 0,2 
136 ZJC<E~Wt.RE~,HONIG 0,1 
139 SJNST.'IAH~UNGSl!lTTEL 0,1 

141 FL EISCH,FR ISCH,GEFR. 0,5 
142 FISCHE,FRISCH,GEFR. 4,1 
143 f{ISCHE l!ILCH,SAHNE 0,4 
144 P41LCHERZG'I. 0,1 
145 A'IO.S>E TSEFETTE 0,0 
146 EIE~ 0,5 
147 A'ID.FLEISCHWAREIII 0,8 
148 FISCH(JNSE~V~N U.AE. 0,3 

161 P4EHL, GR IESS,GRUETZE -
162 MALZ -
163 SJIIIST.GETREIOEERZGN. 3,0 
164 08STEHGN. o.o 
165 GETR .HUEL SENFRUECHTE -
166 AMD.GE„UESEERZGN. 0,0 
167 HOPFF'I -
172 OEL<UCHE"I U.t.E. -
179 SONST.FUTTER~TTTEL O,? 

181 OELSAAT F'I-FRUECHff -
182 SJ'IST.JELE,FETTE -
211 STEl"IKOHLE -
213 ST EI .. QHL E'IBR ll~E TTS -

221 B~A,•'l<Oft..E -

V. GUETERVERKEHR MAI 1974 

B. GUETERVERKEHR NACH HAUPTV ERKEMISBEZ IEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN *l 

TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER- r GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVERKEHR 
GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE URCHGANGS- BERICHTSMONAT 1 JANUAR BIS ~Al 
D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- VERK E'HR 11 BEFOERDERG., DAR. 1 N I BEFDERDERG. I DAR. IN 
VERSAND I EMPFANG VERKEHR HISGESAMT FRACHTERN INSGESOT FRACHTERN 

0,6 2,9 3,4 - 3,4 3,4 10,3 9,6 

- - - - - - 58,9 58,9 

- - - - - - 132,6 132,6 
- - - - - - 0,3 0,3 
- - - - - - 0,6 O,b 

12,3 0,2 12, 6 o. 8 13, 4 lC,2 56,6 46,8 

- - - o, 1 0,1 - 2,0 0,7 
20,5 58,6 83, 3 28, 2 111, 5 39,6 388,7 152 ,3 

- O,l o. 1 O, 0 O, l c,o 0,1 0,0 
- - - - - - 0,1 -
- 0, 1 O, 1 - 0,1 - 0,1 -
- - - - - - 0,3 -

o,o - ),0 - 0,0 - 0,2 O,O 
0,5 0,1 0,6 0, 4 0,9 C,3 4 ,3 0,7 

- 0,1 0,1 1, 2 1,3 - 1,8 0,3 

0, 1 - 0,2 0, 0 0,2 0,0 0,2 O,O 

0,0 0,S :>,6 O, 6 1,2 - 19,8 9,8 
6,8 134,) 144, 0 54, 3 198, 3 111,2 l 726,9 l 103,8 
2,7 375,9 397,l 264, 7 661, 8 302,5 6 273,9 4 645,l 

o,o 0,0 0,0 o, 3 0,3 - 4,6 2 ,6 
o,a 0,2 O, 3 1,0 1, 2 C,6 11,2 2,0 
1,5 71,) 72,4 6, 3 1e, 8 73,1 648,7 586,8 
0,1 0, 1 0,2 - O, 2 - 5,7 5,2 

- 0,7 0, 7 - 0,7 - 3,6 o.o 

0,2 0,1 o, 3 o,o 0,3 C,O 0,8 0,1 
- - O, l o. 0 O, l C,O 0,4 0,1 

o,o - 0,0 - 0,0 - 0,6 0,4 

- - - - - - o,o -
0,1 0,9 1,0 o. 3 1, 3 C,O 44,2 23,9 
9,6 115,:> 125, 9 23, 6 149, 5 8'l,? 864, 0 485,2 

- 0,4 0,4 - 0,4 c,o 4,7 0,9 
0,4 6,5 7,0 1, 2 8, 2 7,4 42,5 36,9 

43,8 697,~ 779,3 57, l 836,4 41C,4 6 136,5 3 694,5 
5,9 61,~ 68,7 41,l 109, 8 9, 1 561,5 51,8 

28,6 112,9 152,0 34, l 186, 0 72,4 878,3 330,9 

O,l 0,0 O, l 0, 0 0,2 C,O 0,6 o.o 
0,0 0,0 o,o - o,o - 1,8 o,o 
0,1 0 ,) 0, 1 - 0,1 C,l 2,0 1,5 

5,7 3,3 9,1 5, 0 14,0 7,9 H,6 44,9 
1,4 0,2 1, 6 O, 5 2, 2 C,l 14,8 2,5 
1,1 6,3 8,7 1, 5 10, l ,, ,2 39,8 21,4 
0,6 2,) 2,7 1, 6 4,1 C,2 38,2 18 ,7 

0,5 1,9 2,4 0, 8 3,2 2,0 18,5 5 ,,. 

0,9 O,!> 2, 1 2, 1 4,2 2, 3 13,4 5,6 
0,5 15 ,5 16, 1 3, 8 19,9 C,7 162,7 88,5 
1,5 3,) 4,6 2, 3 6,9 1,2 35,1 7,8 

13,R 1,5 15, 5 4, 6 20,l 14,7 45,8 28,1 
0,2 1,3 1,6 o. 1 l, 7 C,8 12,6 4,0 
9,6 35,6 45,9 3, 7 49,6 24,3 387,5 226,•· 

1,9 5,8 8,2 116, 8 185,0 16~,6 925,5 777,8 
6,7 135,4 146,2 22, 5 168,7 9,6 805,4 59,4 
0,1 0,2 0,6 - 0,6 C,5 1,5 0,5 
6,7 6,' 13,6 0,4 14,0 5,5 59,4 11,6 
0,9 o,o 0,9 - 0,9 C,O 2,6 o.o 

1 b,9 31,2 48,6 O, 2 48,8 2C,2 2~8,0 118,6 
2,4 8,6 11,8 3, 8 15, 6 2,3 77 ,5 30,1 
1,5 4,8 6,6 2, 9 9, 4 2,6 18,7 3,2 

0,2 0,1 0,2 o. 5 0, 7 C,l 2,2 0,8 
O,O - o,o o,o o,o - 0,1 -
1,2 0,3 4,5 o. 0 4,5 C,l 35,l 9,6 
1,3 4,5 5,8 O, 3 6, 2 1,5 43,2 11,9 

- 0, 1 0, 1 o.o O,l C,1 0,9 0,1 
0,2 O, l o, 3 1, 5 1,9 1,4 7,5 3,2 
o.o 0,0 O, l - 0,1 - 0,4 0,3 

- 0,5 0,5 - C,5 C,5 O,ö 0,5 
IJ,3 5,1 5, 7 O, 0 5,7 C,3 25 ,7 3,0 

- 0,) O, 0 0, 0 o, 0 - O,O -
?,3 2,4 4,6 7, B 12,5 7,4 47,5 23,6 

- - - - - - O, l -- - - - - - 0,2 -
- o,:> o,o - 0,0 - 0,1 o.o 

*I IG_. ~ETH. ERL4EUTERUNGEN.- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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VERKEHR 
NR. ~UETERG~UPPE 1'4NERH.OES 

BUNDE SGEB. 
VERS. =E MPF. 

223 BUJ'l( J H.. E~BR IKETTS -
224 TJRF -
231 STEl~<OHLENKOKS -
233 II~ A~~<OHL F'lKO~ S -
310 RJHES ERDJEL -
121 MJTJRnBE~Zl'l u.u. o,o 
323 A~O.<UFTSTOFFE O,l 
325 DIESE-~EL,L.HEIZOEL -
327 SCH~EHS HEIZOEL -
330 NATU~-,RAFFl~ERIEGAS 0,3 

341 SCH~IE~DELE,-FETTF o,o 
343 BIT J~E~ U.AE. -
349 A'lO.~l~E~ALDELERZGN. -
410 EISE~EUE -
452 K JPFE~ ERZE -
453 BAU~IT,ALUMl~IUMERZE -
459 SJ'lST.~E-~ETALLERZE 

JRA~<O~ZE~TRAT U.AE -
SO~ST.~E-~ATALLERZE -

466 H)CHJFENSTAUII -
467 SCHWEFELKIESABBRA~D -
512 RJHE !SEN U.AE. -
513 FERRJLEG.ANG. -
515 RJ HS TAHL -
522 GEW. ST\HL HALBZEUG -
523 SJNST.STAHLHALBZEUG 1,7 

'>32 WAR~ GEW.FDR~STAHL -
533 KALT GEW.FDR~STAHL -
535 WALZDUHT -
536 SJNST.EISEND~AHT 0,1 
537 SCHIE'lENOBERBAU~AT. o,o 

542 GEW.STAH..BLECHE -
543 SJNST.STAHLBLECHE l,9 
545 WAR~ GEW.BANDSTAHL -
546 SJ"IST .IIA"IDSTAHL O,l 

551 R)HH u.AE. 0,9 
552 GIESSE~EIERZGN.U.AE. o,5 

561 KJP Fn, -l EG. -
562 ALU~IHUM,-LEG. 0,9 
563 flLEI,-LEG. -
564 ZINK,-LEG. -
565 SHST ."IE-~EULL E 

SILBER ,PLATl'I 0,3 
AND.~E-METALLE 0,3 

568 NE-~ETALLHALBZEUG l,6 

611 H OUS HI ESAND -
612 A~D.SA"ID U.K !ES 0,0 
614 LEH~, TON -
621 STEI"l-,SALlNENSALZ -
622 SCHWEFELKIES,UNGER. -
631 ZER<LEINERTE STEINE -
632 NAT J~,ERKSTEINE O,O 
633 GIPS-U.KALKSTEI~ -
634 KHIOE -
639 SJNST.ROH~INERALJEN 0,3 

641 Z EME~T -
642 KAL< -
650 GIPS -
691 STEIU~ZG~. 0,0 
692 KERA~.BAUSTOFFE O,O 

712 R)HPH%PHATE -
713 KAL IRJHSALZE -
719 NAT.~IC~T~IN.DUENGER -
721 PHOPHAT SCHLACKE~ -
722 A~D.PHJSPHATOUENGER -
724 STICKSTOFFOUENGER -
729 MISCHDUENGER U.AE. -

V. GUETERVERKEHR MAI 1974 

B. GUETERVERHHR NACH HAUPTVERKE~RSBEZ JEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN *I 

TONNEN 

VERKEHR IOIT GESAMT VER- GESAMTVERKEHR EINSCHL. 0 URCHGANGSVERKEHR GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE DURCHGANGS- BER ICHTSMONA T -1 JANUAR BIS ~AI D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- VERKEHR 1) BEFOERDERG., DAR. 1 N -, REFOERDERG., DAR. IN VERSA"IO 1 EMPFANG VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN INSGFS4IOT FRACHTERN 
- - - - - - 0,0 -- - - - - - 26,6 26,5 
- - - - - - 0,0 -- - - - - - O, l -
- 0,0 o,o o, l O,l 0,1 0,2 0,2 

o,o 0,4 0,5 2, l 2, 6 C,4 12,6 9,0 l,9 l,4 3,4 o, 3 3, 8 l,5 8,7 7,1 o,o 0 ,) 0,0 1, l 1, 1 C,8 10,0 8,2 - - - - - - 0,2 0,2 
3,2 1,5 5,0 0, 6 5,5 3,2 26,4 22,1 
3,8 7,4 11, 2 3, 6 14, 9 9, 1 65,4 44,Z - 1,6 1, 6 - 1, 6 0,4 2,0 0,7 - 0,0 O, 0 O, 2 0,2 C,2 2,6 0,5 

- - - - - - 0,9 0,6 

- - - - - - o,o -0,1 - 0,1 - 0, 1 C,1 0,1 0,1 

- - - - - - 34,8 34,8 - - - - - - 1,5 -
- - - - - - 0,0 o,o - - - - - - o,o -
- - - - - - 0 ,2 0,1 - - - - - - O,O -0,2 0,7 0,9 0, 4 1,3 C,8 8,6 6,9 

- - - - - - 0,4 0,1 13,5 5,2 20,4 1, 9 22, 3 P,5 141,1 80,3 

- - - - - - 0,1 -- - - - - - 0,4 0,1 - - - - - - 0,3 -1,1 3,0 4,2 2, 3 6, 5 2,7 21,9 12,9 o,o - o,o - 0,0 - 0,9 0,3 
0,0 - o,o - 0,0 c,o o,8 o,z 0,6 0,1 2,7 - 2,7 c,1 3,7 0,1 0,6 o,o 0,6 - 0, 6 C,O 0,7 0,1 1,7 0,0 1, 8 - 1,8 1,2 6,3 4,6 

47,8 6, 7 55,3 6, 0 61,3 45,0 176,2 lOZ,O 0,3 9,4 10,2 0, 0 10, 1 6,4 51,9 40,l 
1,3 2 ,1 3,4 0, 8 4, l 2,8 14,2 6,9 5,2 0,9 7, 0 3, 3 10,3 5,4 73,3 36,7 0,1 - o, 1 - 0,1 - 1.2 0,1 0,3 O,Z 0,6 - 0,6 0,4 5,1 0,7 
6,7 14,5 21,5 6, 5 28,0 B,9 85,9 21,1 4,B 0,7 5,8 2,6 8,4 3,4 47,6 11,9 16,7 9,B 28,0 10,6 38, 6 11,2 200,5 102,0 

- - - - - - 0,9 0,1 O,l 0 ,8 0,9 0, 2 1, l 0,3 4,1 Z,4 0,1 0,8 0,9 o, 1 1,0 o,e 11,2 ••• - - - - - - 0,5 0,0 - - - - - - o,o -
- - - - - - 0,0 o.o O, 1 0,2 o, 3 0, 2 O, 5 0,1 4,1 1,7 - 0,1 l, l - 0,1 - 0,5 -- - - 0,0 0,0 - O,O o,o 3,1 5,8 9,4 1, 9 11,3 2,6 128,2 90,4 

0,1, o,o 0,6 1, 2 1, 8 1,3 9,1 7,0 1,0 - 1, 0 - l, 0 l,O 1,3 1,0 

- - - - - - 2 ,1 z,o 
0,1 - 0, 1 o, 1 0,2 C,1 1,6 O,Z 2,l 0,3 2,4 0, 3 2,7 C,5 16,4 6,9 

- O,l o,o o, 0 0,0 C,O 0,1 0,1 - - - - - - 0,0 -- - - - - - 131,9 131,1 

- - - - - - 0,0 -O,l - 0, 1 - O, 1 - 0,3 o,o - - - - - - o,o -- o.~ 0,6 O, 0 0,6 C,6 20,5 19,6 

•I VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN.- 11 C,EBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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VERKEHR 
'lR. GUETFRGRUPDE l'U,HH.DES 

BUNDE SGEB. 
VERS. -EMPF. 

811 SCH,EFF.LS~EURE -
812 AEH ~ATRQ,i -
813 NAT~ lll~O~BO~A T -
819 SJ~ST.CHE~.G~UNDST. 

A~JRG.~UNDSTOFFE 0,9 
JRG.GRU"lOSTJFFF o,o 
RADIJAKTIVE STOFFE 2,0 

820 A_U~ f,i !UMJXYO -
831 RE"I! J~ -
83'1 TEEt,>ECH U.AE. -
841 ZEL-STJFF o,o 
842 AL p~>JER -

8'11 KJNS TSTnFFE 2,3 
892 FARBE,,,GF.RBSTOFFE 1,8 
893 PHAR~AZ.EtZGN.U.A~. 

>HA\"1A.Z.ERZG. 12,6 
tEl~IGUNGSM.U.AE. 1.1 

894 S?RE~~aTJFF,MUNITION 0,0 
8'15 STAEHE,KLEBER 0,2 
896 SJ~ST.CHE~.ERlG,i. 8,6 

910 FAHRHUGE 
KRAFT F AHU EUGE 16,5 
LUFTFAHRZZEUGE 7,2 
,ASSEHAHRZEUGE 1,1 
SO~ST. FAHRZEUGE 0,4 

920 LA~0'4ASCHl'if~ 0,3 

931 ELHHQERZGN. 
ELE~n .'1ASCHHIEN 17,3 
DRAHT,KA8EL,ISOL. 2,3 
NACHt!CHTENGERAETE 36,1 
ELE<TR.HAUSHALTGER. 0,3 
ELE < TR O''ED .AP~ ARA TE 1,1 
so,isr. REKTROEHGN. 95,3 

939 SJ~ST.'4ASCHINEN A~G. 
3UE~J'4ASCHl~EN 24,9 
~ET.BEARB.MASCHI~. -
KRAFTFAHtZEUGMOTOR. 0,2 
FLUG! EUG~OTJRE~ 0,0 
SJ~ST.N.EL.'40TJRF~ 6,0 
so,isr .... EL.MASCH.AN 167,6 

941 BAUTEILE A.METALL 0,2 
949 E8M-WAHN 

KABEL,ORAHT,~.ISOL. 0,9 
NAEGEL,SCHRAUBEN 2, l 
WE~~ZEUGE 11,4 
SCH~ElDWARE~ 0,6 
UE8R.EBM-WAREN 8,6 

951 GLAS 0,4 
952 G_As-u.A.'41N.ERZGN. 

GLASWARE~ 1,1 
FEli<ERA~.E~ZGN. 0,3 
PERLF~,EDEL~TEINE o,o 
SO~ST.Ml~.ERZGN. 0,5 

961 LEOE~,ZUGER.PELZF[Ll 
-EDEt,LEDERWAREN 11,9 
!UGF.t.PELZFELLE 2,8 

962 GAR,iE, GEWEBE ll.AE. 
TEP•!CHE 1,3 
GE,EßE 9,4 
GA~~E,CEWE8E U.AE. 24,6 

963 8EKLEJOU~G,SCHUHE 
BEKLE!DUiG 86,5 
SCHUHE 10, l 
QEJSEARTl<EL 1,1 

971 KAUTSCHUKWARE~ ANG. 4,6 
972 PAPin, pAPPE 8,2 
973 FAPIE~-,PAPPEWAREN 11,9 
974 DtUC<EREIERZG~. 3~9,4 
975 M)EPEL o.~ 
976 HOL Z-J. KOt KWA~ E~ 0,5 
979 SJNST.FERTIGWARE~ 

FEI~•ECH.,OPT.ERlr.N 28,4 
FOTJCliF~.ERZG"I. 0,4 
~f,iJFILME 49,4 
UHU" 1,1 
MUS1<INSTRU'4E~TE 15,9 
;pJ~TART.,SPIELWAR. 2,1 

V. GUETERVERKEHR "Al 1974 

8. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRS8EZIEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN *l 

TONNEN 

VERKEHR MIT GESAMTVER- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
GEBIETEN AUSSERH. KEHR (JHNE !DURCHGANGS- BERICHTSMONAT 1 JANUAR 8i S l'AI 
D. BUNDESGEBIETES DURCHGANGS- VERKEHR 11 BEFOEROERG. I DAR. 1 N I BE FOERDER&. I DAR. IN 
VERSAND I E~PFANG VERKEHR l~SGESAMT FRACHTERN I NSGESAl'T FRACHTERN 

- - - - - - 4,3 4,3 
- - - - - - o.z 0.2 
- - - - - - 0,2 o.o 

30,1 13, 1 44,1 44, 6 88,8 71,0 510,8 390,6 
0,4 1,5 1,8 o. 1 2,0 C,5 11,7 3,7 

20,3 25,5 47,9 2, 7 50, 6 2t,O 308,8 192,7 

- - - - - - 1,2 1.2 

- O,J o,o - 0,0 C,O o,o o,o 
0,0 0 ,J o,o - o, 0 C,O 0,8 0,2 

4,5 4,1 8,6 o. 0 8,6 4,2 14,3 9,8 
- - - O, 0 0,0 - 0,6 0,5 

26,8 56,1 85,2 12. 2 97,4 65,9 531,3 377,8 
3 7,2 22,0 60,9 16, 5 77,4 4~.o 481,2 288 ,5 

173,1 169,1 354, 7 100. 5 455,2 204,8 2 150,2 998,0 
2l,6 28.~ 53,6 70, 9 124,5 9E,9 658,5 473,8 
24,7 3, l 27,8 i. 4 29, 3 2e,s 78,2 71,7 
4,0 8,1 12, 3 1. l 13, 4 5,5 H,7 46,5 

427 ,8 208,2 644,7 108, 6 · 753,2 453,6 3 622,8 2 213,6 

783,5 527,7 1 327, 7 197, 6 l 525,3 l 172,6 7 031,8 5 338,6 
79,4 120,4 207, l 81, 5 288,7 201,8 l 228,6 856,6 

115,l 29,3 145,5 70, 6 216, l 112 ,6 978,8 508,8 
10,, 6,5 17,4 12, 7 30,2 13,2 116,7 61,4 

9,7 61,7 71, 7 52, 2 123,9 101,8 528,5 426,8 

93,l 49,9 160, 3 41, 5 201 9 B 131,3 967,6 626,0 
22,5 20,6 45,4 19, 8 65, 2 39,C 301,0 173,6 

240,4 202,5 479, 1 123, 2 602,3 325,9 2 937,3 l 728,2 
3 ,2 1,7 5,2 4,3 9,5 4,2 83,4 54,6 

43,8 10,2 55,1 8, 7 63,e 49,5 320,0 257,0 
l 099,4 821,J 2 015,7 4'19, 9 2 465,6 1 41C,4 11 832,5 6 904,0 

499,1 l Oll,~ 1 535,6 381, 8 1 917,4 1 662,l 8 414,0 7 155,0 
0,0 0,5 0,6 - 0,6 0,5 3,4 2,3 

14,8 16,9 11,9 15, 0 46,9 34,4 228,0 172,8 
4,7 22,3 27,0 20, 6 47,5 39,5 330,1 300,9 

89,5 71,5 167,0 33, 3 200,3 146,8 965 .2 678,1 
2 912,0 l 109,3 4 188,8 808, 5 4 997,3 3 050,9 23 748,3 15 071,8 

3,0 0,7 3,9 O, 4 4,3 2,7 20,9 16,2 

21,5 8 .2 30,7 33, 7 64,4 46,9 172,9 103,3 
15,7 11,5 29, 3 10. 8 40, 1 2E,4 126,'l 63,7 

149,0 55,8 216, 2 19, 2 235, 4 171,6 826,1 513,2 
24,4 17,9 42,9 9, 7 52,6 34,1 210,7 133,4 
97,6 56,3 164, 5 34, 2 198, 8 102. 5 966,0 534,6 

1,6 1," 3,4 1, 9 5, 3 1,.5 31 ,7 15,6 

37,0 24,5 62,6 12. 4 75,0 43,7 343,5 186,7 
29,6 7,3 37,l 2,4 39, 6 27,2 180,9 109,9 
4,0 7,0 11.0 2, 0 13,0 3,2 58,1 14,3 

21,l 11,8 33,4 '1, 1 37,5 29,3 159,7 113,3 

46,5 159,l 217,4 85,5 302,9 142,5 l 268,5 635,1 
18,6 l'l,~ 41, l 5, 3 46,4 21,4 240,4 115,5 

2 ! ,5 238 ,5 261,4 97, l 358, 5 53,5 1 416 ,3 385,3 
112,0 152,5 273,9 61, 9 335, 8 139, 5 l 710,'1 747,4 
313, 7 192,3 530,6 95, 2 625,8 34q,9 3 094,5 l 787,5 

105,3 961,3 l 153,0 381, 9 l 534, 9 485,9 6 948,6 2 485,l 
'10,2 127,4 227, 7 257, 6 485, 3 28S,6 2 353,5 l 367,3 
7,4 53,4 61,9 '12, 9 104,8 46,6 393,4 173,7 

77,9 33,~ 116, 1 12, 4 128, 5 7S,4 455,4 257,3 
10,5 6 ,1 24,8 1, 5 26,3 9,4 191,5 55,3 
37,a 19, 7 6q, 4 10, 8 80, 2 45,7 345,8 155,4 

819,5 607,,. 1 821,,3 166, 6 1 9S2,9 736,2 9 092,6 3 453,3 
19,l 8,4 28, 2 15, 8 44,0 29,7 191,8 123,6 

9,5 12, l 22,1 2, 8 24, 9 S,8 92 ,8 41,4 

337,0 300,~ 6M,2 265, 2 931, 5 563 ,2 4 659,l 2 901,2 
11>,9 3,3 20,6 1, 3 21, 9 17,l 106,6 78,l 
38,8 59,7 147,8 34,4 182, 2 5e,i 799,9 244,6 
38,0 22,2 61,3 35, 8 '17,l 57,7 188,6 190,l 

165,2 131,7 312, 8 68, 7 381,5 244,8 1 891,7 1 090,2 
37,9 61,0 101,0 39, l 140, l 71,4 601,5 293,0 

*I iG .• METb. ERLAEUTE~UNGE~.- 11 GEBROCHENER OURCHGANGSVERKEHR. 
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VERKEHR 
NR. :;JETERGRUPPE INNERH.DES 

BWDE SGEB. 
VEQ S. ~EMPF. 

CU~STGEGENSTAE~DE 1,8 
SCH•JCK-,GDLDWARE~ 1,4 
SD~ST.FEITJGWARE~ 37,4 

991 GERIAJCHTE VERPACKG. 2,3 
992 GEBR.BAUGERAETE U.A. 0,0 
993 u•z UGSGUT 0,6 
994 GJL D, •ueNZ EN 0,2 
999 SAM.EcGUETER tJ.A. 

OIPLJ•ATF~GUT 0,2 
G.ESCHE NK ARTIKEL 0,3 
>El~.EFFHTE~ 12,5 
BEHAELTERSENOUNGfN 0,4 
~ME~PRDBEN 3,2 
SO~ST .SA•~ELGUT 53,3 
TRA~,PORTGUETER ANG 33,4 
n IE~S TGUT 409,0 

ZUSA~~EN l 751,,9 

OURCHGA~GSVER~EH~ 2) . 
1~ SGE SAMT l 756,9 

V. GUETERVERKEHR MAI 1974 

B. GUETERVERKEH.R NACH HAUPTVERKE~RSBEZ IEHUNGEN 

?. GUETERGRUPPEN *I 

TONNEN 

VERKEHR "IT GES Al!TV ER-1 GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR GEBIETEN AUSSERH. KEHR OHNE DURCHGANGS- BER ICHTSMONA T 1 JANUAR BIS MAI D. BUNDESGEBIETES OURCHGANGS- VERKEHR II BEFJERDE'IG., DAR. IN I BEFOERDERG.I DAR. IN VERSAND J EMPFANG VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN INSGESA~T FRACHTERN 

7,9 15 ,0 24,8 8,4 33, 2 18,6 181 ,O 97,8 14.8 14,3 30, 5 13, 3 'th 8 8,5 219,3 56,3 3%,7 365,2 H9,2 210, 4 1 079,7 542,4 5 169,2 2 94(1,l 

11,6 2,4 16, 3 5, 8 22,2 18,6 78,9 54,1 o,o 0,1 0,1 O, 0 o, 1 - 16,3 11,4 35,1 15,5 51, 2 19, 5 70,7 47,C 408,8 257,5 5,9 15,5 21, 6 1, 2 22,8 7,1 219,3 136,1 

47,0 26,6 73,8 30, 7 104, 5 8,0 550,9 86,1 'H,,6 1,3 38, 2 2, 8 ltl, 0 35,3 289,3 259,1 138,2 295 .~ 446,0 155, 8 601,8 284,5 2 781,3 l 396,3 5, l 3,4 B,9 1, 8 10, 7 8,3 112,6 70,9 26,8 29,2 59,l 11, 8 70, 9 22,C 341,8 109,3 1 003,6 582,9 1 639,8 275, 2 l 915, 0 1 28@,9 8 829,7 6 009,3 '+27,8 l 206,~ 1 668,0 3„3, 2 2 Oll, 2 1 38C ,6 9 501,4 6 620,4 850 ,1 356,9 1 616,0 75, 5 l 691,5 7'13,9 7 445,2 3 HZ,O 

12 857, 7 12 920,1 27 534,7 1, 522, 3 34 057, 0 19 432,3 166 589,4 99 012,0 

. . . 3 979,9 1 290,9 18 803,4 7 294,5 

12 857,7 12 920,l 27 534,7 6 5Z2, 3 38 036,9 20 723,2 185 392,8 106 306,5 

•I VGL. MfTH. EUAEUTERUNGE~.- 11 GEBROCHENER OURCHGANGSVERKEHR.- 21 UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. 
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v. G~ETERVERKE~R ~H 1974 

~. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UNC STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZk. LAENDERN *I 

1. VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT CAR. H 

l'ERK .-FLUGPL. HAM HAJ BRE DUS CGN 1 FRA STR NUE MUC BER UEB HACHTERN 

l'AMPURG 10,6 29,1 17,6 310,0 ll, 3 3, 6 20,5 93,4 496,0 245,3 

HANNOVER 12.1 3,5 1,3 322,6 1, 0 c, 2 5,3 37,1 383 ,6 250,0 

eR fMEN 4.1 0,0 ll6,4 0,3 0,2 4,3 125 ,5 82,8 

CUESSELDORF 22,0 1, 9 287, 1 135,2 1, 3 21,4 53,3 0,6 522 ,e 283,6 

KOELN/BONN 31,2 0,9 282,1 3, 7 2, 2 8,1 48,6 0,0 376,9 232,8 

FRANKFURT 653,5 191,5 169,7 576,5 300,7 342,3 256,1 521,B 581,1 2,7 3 595,8 799,0 

STUTTGART 13, l 2,5 0,5 14,6 1,2 337,0 1, 5 48,3 418,7 260,8 

~UERNeERG 2,6 0,2 1,1 0,1 150,8 21,2 176 ,o 117,7 

MUfNCl'EN 30,6 8, 7 2,3 22,0 12,3 360,7 3, 7 61,2 501,4 248,C 

PERL IN 64,5 24,3, 8,6 51,3 22,5 240,1 35,0 15, 13 37,4 0,4 499,8 63,4 

SONST .FLUGPL. 0,0 1,3 0,0 1,3 0,0 

INSGESAMT 830,1 243,7 185,5 695,8 354,4 2 408,0 532,6 275,C 61c,3 948,7 3, 7 7 C97,7 3 583 ,5 

DARUNTER IN 
FRHHERN 343,3 97,C 91,6 357,7 216,3 699,3 287,4 lC?,4 291,6 e c;," 3 583 ,5 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALe DES BUNDESGEelETES 

EINLADUNG 

TCNNEN 

NAn STRECKEN- iON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 

Z IELLANC HAM HAJ BRF DUS CGN FRA STR j NUE MUC BER UEB, HACHTERN 

FHNLAND 10,6 18 ,1 133,0 161 .~ 84,1 

sc~w EDEN 16,8 0,0 217, l O, 2 15,l 249,2 171,5 

NORWECEN 19,7 C,1 10,6 31 ,c 0,4 

DAfNEl'ARK 27,4 4,6 30,3 73,0 506,0 91,8 15, 9 749,C 571,4 

GR BRJTANN 64,0 18,6 16,5 416,6 39,1 620,1 82, 5 17, C 65,1 19,2 2 358,S 688,1 

IRLANC 50,3 68,9 12, l 0,2 131,5 18, l 

ISlANC 0,3 0,3 

NI ECERLANDE 50,0 H,6 2,8 45,6 531,4 108, 3 46,4 5,2 869,3 544,5 

BELGIEN 6,4 C,O 0,1 10,3 404,0 36,7 24, l 482,3 261,1 

LUXEMBURG 42,1 42 ,1 30,0 

FR ANKREIC~ 51,6 9,1 1 ,6 77,8 21,3 868,8 14, 3 68,1 9,6 122 ,3 641,0 

SPANIEN 29,4 35,4 9,2 499,0 26,5 13,4 0,2 613 ,1 331,7 

PORTUGAL 2,0 5,2 230,2 1, 1 3,1 241 ,5 79,9 

~ALTA 38,7 5,7 44,4 38,7 

SCrliEIZ 43,l 0,0 60,1 26,3 609,0 eo, 9 112, 7 932 ,1 266,7 

OESTERREICH O, 1 26,6 2,6 380,5 7,8 58,C 476,1 113,8 

IT Al tfN 38,4 2,4 58,5 25 ,1 946,4 31,1 47,2 149,2 608,2 

GRlfC~ENlAND 19,2 186,6 13,2 5, 6 224,6 31,8 

TUfRKFI 4,3 176,0 8,6 188 ,8 
JUGOSLAWIEN 13,b 183,5 30, 7 227 ,9 81,3 
UNr,ARN 3,0 70,4 8,7 82,1 
TSC~fnOSLOW 42,8 0,1 42 ,9 
RU~AfNIFN 63,7 1,6 65,3 
8UlfcARIEN 24,8 1,6 26,4 
POLEN 1,4 2,6 97,2 101,1 
SOWJ HUN ION 53,8 53,8 

EUROPA zus. 360,7 115, 7 20,8 904,1 209,4 7 971,8 506,7 17,C 526, 2 34,C 0,2 10 666,7 5 562,5 

LIBYEN 52,5 53,2 28,9 134,6 105,7 
TUNfS I EN 32,0 0,1 32,2 
ALHRIEN 21,5 11,4 32,9 21,5 
~AROKKC 18,6 c,1 18,6 
SEN FG AL 11,3 11,3 3,0 
LI PER JA 1,7 1, 7 
GrANA 12,5 12 ,5 
NIGFR JA 33,5 33,5 
HIRf 3,0 3,0 
AEGYPHN 27,0 69,6 0,3 ll, 7 108,6 27,C 

SUCAN 10,4 14,4 0,1 24,9 18,2 
AETHIOPIEN 51,3 51,~ 7,5 
UGANCA 3,7 24, 2 o,c 27,9 24,2 
KENIA 47,0 1, 5 48,4 11,8 
TANSt~IA 6,2 0,2 6,4 
l'OSA~P IK 25,5 25,5· 25,5 
~AUR !TIUS 4,0 4,C 
SU FC AFRIKA 419,7 419,7 113,5 

AFRIKA zus. 111,4 55,0 766,9 24,6 39,1 9'l7,C 357,9 

K A1>,A CA 564,3 564,3 413,6 
\ff~ ~TAAT (1 0,5 9,C 0,6 47,2 3 269,3 218,C 38,8 2,8 3 586,3 2 882,1 
VER STAAT w 1g,o 209,0 227,9 194,7 
MEXIKO 1,4 52,4 53,7 
BArA~AS 3,1 3 ,1 
PANA~A 0,2 0 ,2 
JA~AIKA e,o 8,C 
CURACAO 0,0 o,c 
TRINIC.U.TOP c,o o,c 
VENEZUELA 29,6 29,6 

*I EINSCHL. UMlAOUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. GUEHRVERK EHR Mn 19H 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECHNZI ELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *I 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERH Ale CES BUNDESGEeIETES 

EINLADUNG 

TCNNEN 

NHH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESA"T DIIR. H Z IHLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 
eR AS ll lEN 527,9 0,3 528 ,2 39C,3 PARHUAY 2,9 0,1 2,9 URUGUH 5,1 5,1 ARHNTINIFN 92,7 92 ,7 35,9 KOLu,e JEN 42,1 42,1 ECUHOR 7,2 7,2 FERU 49,8 49,8 eouv, EN 13,9 13 ,9 rH ll E 34,0 34,0 2,2 
AMERIKA zus. 19,5 9,0 0,6 48,6 4 911,6 218,0 39. 2 2,8 5 249,2 3 918,7 

ZY FERN 3,0 3,0 LieOGN 432,8 0,1 2,4 435,3 354,6 ISRAEL 104, l 13,3 117,3 34,1 JOR~ANIEN 24,7 24,7 SYRI fN 2,3 5,6 7,9 IRAK 26,5 c.~ 27,4 IRAN 52,8 343,9 4,2 400,9 122,6 KUWAIT 45,8 45,8 eHRHN 1,5 l ,5 KAUR O, l 0,1 SAUCIARA8 178,7 178,7 157,8 PAKISTAN 53,1 53 ,1 AFGHANISTAN 26,2 26,2 INCIEN 136,0 136,C 33,1 THAILAND 19,7 19,7 "AUYSIA 3,1 3 ,1 S lhG APUR 70,4 70,4 INCONESIEN 7,6 7,6 PHIL IFPINEN 1, 7 1, 7 HO~GKONG 56,0 56,0' JIIPAN 18,7 333,9 352 ,6 166,5 

AS JEN zus. 71,4 871,0 0,1 U,3 968,9 868,7 

AUSTRAL JEN 16,1 247,2 263,3 24,9 

AUSTR.-oz.zus. 16, l 247,2 263,3 24,9 

INSGESAMT 563,0 124,7 20,8 959,7 274,1 15 768,5 749,3 17,C 630,8 36,8 0,2 19 145,1 10 732,7 
DARUNTER IN 
FRACHFRN 205,6 85,3 0,3 415,3 147,9 9 341,2 507, 7 29, 4 10 132,7 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VCN STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGP ATZ INSGESA'l DAR, IN HERKUNFTSLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

FINNUNC 3,1 0,9 56,3 60,9 44,0 SC~WfDEN 18,7 C,O 226,9 2,3 247,9 213,5 NORW EGfN 11, 7 2 ,1 8, 1 21,8 8,1 CHNEMARK 54,6 3,1 18,3 6,0 382,3 25,3 15,8 506,2 365,5 r-R eRITANN 67,7 98,5 11,5 312 ,3 50,9 508,4 36, 5 e, 1 51, 2 4',,3 2 189,3 662,9 IRUNC 30,7 60,5 1,9 93,2 32,4 NI fOfRLANCE 64,0 30,3 4,0 20,9 32',,6 57, 0 32,4 5,5 538 ,8 325,3 HLGIEN 18,0 0,,. 0,6 303,5 15,6 8,1 346,2 226,8 lUXE"eURG 7,4 7,4 FRANKREICH _ 40,6 8,1 1,3 166,3 31,6 528,5 30, 1 2e,s 56,3 15,5 906,9 521,4 SPANIEN 16,2 29,2 1,9 366, l 5,2 8,9 427,5 220,7 PORTUGAL 0,1 1,4 114,5 0,3 0,0 116,2 45,3 MALTA 39,6 1,4 41,0 39,6 SCrW EIZ 28,2 0.2 67,0 41,5 501,1 52, 8 82,1 772,9 378,5 OESTERRE!Ch 0,1 4,0 0,9 170,5 3,6 22, 1 201,2 89,5 IT AL lfN 48,6 1,4 76,0 31,8 783,B 43,3 77,3 062 ,1 443,9 GR IEUENLAND 15,4 117,6 15,4 35,4 183, 7 22,6 TUERKEI 19,4 211,6 47,t 278,6 JU GO SL ~WIEN 1,9 142,0 14,3 158,2 43,7 UNH RN 0,5 22,2 1,9 24,6 TS (~ EnDSLOW 27,5 27,5 0,1 RUMAEN JEN 20,2 O,O 20,2 
eULG ~RIEN 8,1 8 ,1 
POLH 2,6 0,9 15,8 19,3 SO~J ETUN ION 0,2 65,7 65,9 0,2 

EURO PA zus. 374,9 142,4 16,8 806,3 166 ,1 5 974,7 285, 2 3t, t ',57,7 65,3 8 325,9 4 684,1 

LI ev EN 0,3 0,3 TUNESIEN 52,7 C,S 53,5 

•I EINSC~L. UMLADUNGEN, VGL, METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. 5UHIIVflUt'I "Al Hl4 

C. VEIIFlECHTUNG NACH STlfCKflltlflKUIIFTS- UNO STlfCKflllllflflU51'liflll• II~. UfNOIIN 41 

2. vott11t1 •n SHJn„ auss1•uu 111 ._,u111111s .. ..... ,_ 
vo~ STRECKEN- IIISRSAU DU. II 
HERKUNFTSLAND HAii HAJ IIIIE DUS UH IACMTUII 

ALGHIEN 3,1 J,l 
IUROKKO 2,4 30,1 lt l 36,3 
SENHAL 2J,l .u.1 .,.z 
LIHPU O,Z .. , 
GHANA 14,0 14,0 
NIHRU 15,0 n.o 
UIRf t,4 t,4 
AHYPTEN 129,3 5,3 50,Z 114,1 65,1 
SUUN 1,5 o,o 1,5 
AETHOPIEN 96,1 96,l 60,4 
UGANCA 10,0 7,0 o,o 17,l 10,0 
KE~U 362,4 0,1 J62 ,5 156,9 
UNSANIA 0,2 0,2 
IIAUR ITIUS 9,6 9,6 
SUECAFR IKA 80,9 80,9 11,3 

AFPIKA zus. lC,C 2 ,6 835,8 5, 3 52,4 906,1 321,6 

KANAO 565,3 565,3 433,0 
VER STAAT C 114,6 32,5 5 916,0 92,5 144,! 6 300,4 4 857,9 
VER STAAT w 0,3 399,6 399,9 386,9 
IIEXIKO 0,3 34,0 34,3 
eHAl'AS 0,2 0,2 
PANA,A 0,1 0 ,1 
JOA IKA 4,1 ",1 
CURACAO 5,8 5 ,8 
TRINir.u.roe 2,2 2 ,2 
VENEZUELA 25,4 25,4 
eRASILIEN 263,2 2, 4 265,7 215,2 
PARAGUAY 5,9 0,0 5,9 
URUGUAY 11,3 11,3 
ARGENTINIEN 95,7 95,7 60,0 
KOLU,e IEN 59,0 59,0 
FCUHOR 2,9 2,<J 
PERU 10,2 10,2 
eoLIVIEN 13,4 13,4 
CHILE 21,2 0,0 21,2 12,1 

AMER IU zus. C,3 114,6 32,8 1 435,5 92,! 147,3 1 122,! 5 '63,2 

ZYPERN 0,5 0,5 
LieANIJN 0,3 114,0 o,e 12,1 127,2 45,9 
ISRAEL 361,5 36,5 371,0 277,1 
JORi:ANIEN 25,9 25 ,<J 
SYRIEN 0,1 1, 5 1 ,6 
IRAK 1,0 0,2 1,2 
IRAN 235,2 16,4 251,7 
KU~A IT 10,5 10,5 
eA~R EIN o,o o,c 
SAUl:URAB 36,3 36,3 n,, 
PAKISHN zu,, zu •• 10,1 
AFGHAN IST AN 1,7 1,l 
INCHN 356,4 356,, 133,5 
TIUIUNC 3,6 57,3 60,l 
MALAYS JA o,o O,C 
SINGAPUR 12,5 96,6 1Dt,l 2,1 
INCCHS IEN 11,7 11,l 
PHILIPPINEN 3,9 3,t 
l'O~GKGNG 21,1 1'1,0 226,l z, •• 
JAPAN 73,5 507,5 511,0 250,1 

ASIEN zus. 73,5 66,2 2 210,1 D,I •••• z 3'6,C 775,6 

AUSHAL IEN 40,7 60,l 

Ausn.-oz.zus. 60,l 60,l 

INSGESlllT 448,6 152,6 16,1 967,1 191,9 16 697,5 JU,7 31,t 726,1 ,,., 1' 6tl,1 11 746,Z 

OUUNTEP IN 
FP•CHEPN 10,6 12,.2 529,9 9,3 10 765,3 202,2 21,! ll,! 11 746,2 

., EINSCHL. UMLAOlNGEN VH • IIETH. fRUEUTfllUIICöfN, 
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V. GUETERVERKEHR MA 1 197" 

Q. VERFLECHTLNG NACH HERKU~FTS- UNO ENDZIELFLUGPLAET ZEN BZW. LAENOERN * 1 

l. VERKEHP 1 NNERHU B DES SUNDES GEB! ETES 

T DNNEN 

VON HER<U~FTS- NACH ENDZ I ELFLUGPLATZ 1 NSGESAl!T FLUGPLATZ HA'4 HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC 

HAMBURG 7,5 l ,1 l B ,B 12,B 33,2 9, 9 3,6 19,3 58,1 o,o 165,8 HANNOVE~ 4,6 0,5 0,5 0,1 6, 3 1,0 o, 2 4,0 21,2 38,3 IIRE'4EN 0,1 0,1 0,2 0,1 9,5 0,3 0,0 C,5 2,8 1'>,3 DJESSELDOH 15, 7 0,3 0,2 1,5 8,7 133, 2 0,8 15,3 41, l 0,6 217,3 KOEL"I/ BJN~ 21, C 0,1 l ,3 1,4 10, 2 4, 0 2,0 7,1 44,0 O,O 91,6 FRANKFUH 6C,, 1 2 s, l 10,9 69,l 25,b 39,q l B, 4 1C6,4 4lb,3 0,2 119,9 STUTTGA~T 10, 1 2,3 0 ,5 11,9 1,2 2, 3 0,0 0,1 38,6 61,1 NUERNBE% l, 9 0,3 0,0 0,5 0, l 3, l c,o 0,1 14,6 20,6 "JE"ICHE~ 24, 6 2,0 1, 1 1, 1 19,7 31,6 1, 1 0,3 33,6 o,o 122,1 BERLI~ 25,2 16,3 5,8 33,5 12,0 B l, 2 26, 2 10, 6 27,4 O, l 238,lt 
SONST .FLUGPc. 0,0 0,0 0,2 O,C 0,2 

INSGESh,U 172, 9 54,S 2 3 ,6 143,6 73,J 186, 2 215, 2 35,9 lBC,8 670,4 0,9 l 756,9 

2. VERKEHR MIT GEB! ETEN AUSS ERHAL B DES BU~DESGEBIETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH E~DZ IFL- VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 1 NSGESAl!T 
L A~O f'AM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE 141,C BER UEB 

FIN'IL AND 11,1 4,7 0,1 22 ,1 '>,8 50,2 24,2 2,3 11,4 2,9 13'>,3 
SCHWEDE~ 16, 4 11,8 l ,3 28 ,4 15,9 92, lt itO, 3 6,9 19,8 it,8 0,0 231,2 NOR,EGE~ 10,5 1,6 0,2 B,2 6,2 37,it 10, 5 3, l "·" 0,9 83,1 
DAE"IE~ A~K 7,6 5,7 0,5 12,3 11,'> itl,9 16,6 1,2 8,6 1,0 106,7 
GR BR IT AN~ 86, l 74,3 18 ,3 410,8 133, l 698, 6 167, 2 lt'..,lt lCB,3 21,0 0,0 759,2 
IRL ANO 6,1 4,2 1,6 it0,5 6,0 38,0 21, 4 2, 8 6,8 2 ,1 O,O 129,lt 
ISL A~O 1,4 1, 3 o,o 1 ,3 1,5 3,9 1, 2 0,1 1,3 0,2 12,2 'l!EDERLANnE 20,3 12,9 0,1 17,3 0,8 91, 7 30, 0 6, l H,4 7,5 211,5 
BELGIEN 4,7 6,7 0,6 2,5 3,1 Bit, 7 26,9 2, 2 19,l 4,8 15,,lt 
LJXEMBU~G 0,8 0,2 0,4 o,o 3, 2 O, l 0,0 0,2 0,6 5,5 
FRA~KREICH 46,8 46,6 9,4 44,9 itl ,O 179, l 49,8 18, 5 76,4 10,7 523,3 
SPA~IEN 35,6 10,2 8,9 it6,5 15,1 253,3 51, 8 14, l • 42,5 5,2 0,2 '>83,6 
PORTUGA. 5, 9 6,2 l, 7 10,0 4,1 104,it 9,0 3, 0 8,1 O,B 153,3 
"ALTA 0,8 o, l 0,2 39 ,2 0,3 12, 5 o, 8 0,1 0,4 1,8 56, l 
G!BRAL TAR o, 5 o, l 0,0 O, l 0,0 o,o 0,8 
SCHWEIZ 27, 7 5,6 3,0 45,1 13,3 110, 1 36,4 3,4 5it, l 10,2 0,1 309,6 
OESTERREICH 5,3 6,7 1,5 25 ,8 6,6 B3, 9 13, 6 2,6 32,3 6,0 0,0 114,4 
!ULIEN 37,3 38,3 it,3 75 ,1 30,8 277,7 itl, 5 15,1 46,2 5,2 0,1 571,6 
GRIECHE~LA~D 6,3 1,4 2 ,7 15 ,5 it,8 70,it 9, l 1, 8 17,9 1,3 131.1 TUERKE l 3, 7 4,8 0,9 1 ,e 2,2 107,6 7, 2 3, 3 9,8 1,0 141,3 
J~GDSL A~ IE~ 7, 1 3,2 2 ,1 16,0 9,4 35,9 9, 8 5,it 36,2 l ,1 0,0 126,2 
ui.GAR~ 2, 6 1,2 0,1 9,3 3,4 29,0 3, 2 2, 7 13,7 0,3 65,lt 
AL BAN I E~ o,o O,O 0,0 C,O o,o 
TSCHECHJS~ H 1,8 0,2 0,1 3,0 2,5 17,.J 1,8 0,9 1,6 1,3 30,3 
RU"AE~ 1 E~ 1, 9 0,7 0,6 8,9 2,9 22, 3 1, 8 1, l 7,1 0,8 '>1,1 
BJL GAR lfN 0,4 3,5 0,1 2 ,2 2, 7 12, 2 0, 8 0,1 3,1 0, l 2,,8 
POLP.l 6,C 1,8 0,9 13,6 5,8 35, 2 10,8 "·" 11,5 C,9 90,8 
SONJETU~ In 1, 6 3,5 

l ·" 
lt,l 5,3 lit, 2 2,9 2, 2 1,7 0,2 37,0 

EJROPA 1 US. 356,4 257,it 61,9 911,0 333,) 2 507,.6 588, 6 lit5, 3 566,8 92,8 0,5 5 121,3 

LIBYE~ '55, l 5,4 2,0 61,4 1,1 26,l 9,6 0,6 7,7 0,2 1'9,3 TUNES, -\I 0,3 0,5 0,5 7,2 5,5 20, 6 4, l 0,9 1,it 0,1 0,1 '>1, 1 
AL GER l 23,8 0,4 0,0 2,9 4,5 18, l 3, l o, 8 1,6 1,6 56,1 
MARO• 3,8 2,4 1,4 3,0 8,7 12, 3 3, 7 O, 5 0,9 0,2 0,0 37,0 
"AURET A~ l E~ o,o 2,4 0,) D, l 0, 0 z,, 
"All 0,0 o,o 0,1 0,2 0,2 o, 5 1,0 
SENEGAL 0,3 0,3 O,O 

l ·" 
0,7 2,6 0, 3 0,0 0,0 0,3 6,0 

GAMBIA 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
GUl~EA POH 0,1 o,o 0,0 0,2 0,3 
GUINEA HP 0,0 0,0 o, l 0, l 0,0 0,0 0,2 
SIERRA LEHE 0,2 0,1 0,0 0,1 0,1 0,5 O, 3 0,1 1,9 
LIBERIA 0,4 o,o lt,2 0,3 1, l o, 2 o,o 0,1 0,1 ,,,. 
El FENB EIN-< 0,4 1, 6 0 ,2 0,3 0,1 1, 9 0,6 0,2 0,3 o,o 6,3 
OBERVOL r A o,8 0,0 0, 1 0,2 O, 2 0,0 0,1 0,1 1,it 
NIGER 0,0 0,1 0,1 0,1 1, 3 0, 0 1,5 
TSCHAD 0,0 o,o 0,0 0,9 0,6 0,0 O,O 1,6 
GHA~A 2, 8 1,1 0 ,1 0,5 0,8 

"· 6 
1, 9 o, 1 0,6 0,4 13,0 

TOGO 0,4 0,1 0 ,1 0,1 0,1 1, l o, l C,2 o,o 2,9 
DAHO~E 0,1 0,1 0,0 0 ,0 0,) O, 5 o, l 0,0 O,O 0,0 0,9 
NI GER 1A 9,3 5,0 0,8 2,2 0,8 13,6 1, 7 0,9 2,7 0,2 37, l 
KA"ERUN 1,8 0,3 0,0 0 ,8 0,5 o, 5 1,1 0,0 O,it 5,lt 
ZENT AF RE> 0,1 o,o 0,0 O, l 0,4 o, 1 0,1 0,7 
AEQU-GUI~ p 0,5 0,5 
GABU~ 0, 2 a,1 0 ,1 0,1 0,1 o,8 0, l 0,0 0,4 C,O 3,0 
KONGO V~ 0,0 0,3 0,0 o,o 0,2 o, 2 o, l O, 0 0,8 
ZAIRE 0,1 0,2 2 ,o 0,5 3, l 2, 5 0,0 0,4 0,0 0,1 8,9 
A~GOLA 0,6 0,4 0,1 0 ,2 0,2 6,6 o, 2 0,0 0,1 1,3 
AEGYPTE~ 2'1,3 1,2 0 ,3 11,8 1,8 33,9 2, 3 3, 1 10,8 c,1 95,7 
SUDAN 12, 5 3,9 0,1 1,4 O,'> 10, 8 1, 6 O, 1 0,2 0,1 31,0 

*I LJFTfRA~SPORTWEG, OH~E UMLADUNGEN. 
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V. GUETERYERKEHR MAI 19n 

o. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENOZIELFLDGPLAETZEN BZW. LA ENIJERN ., 
2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLUGPlATI 1 NSGESAlff 
LA~D HA" HAJ BRE aus CGN FRA STR NUE "uc BER UEB 

AFAR-J. 1 SS .~ 0,3 0,2 3,8 O, l 0, 1 4,5 

AETHIOPIE~ 1, 5 0,8 O ,1 0,9 0,9 36,0 0,7 0,2 0,8 o,o U,8 

SONAL IA O,l 0,0 0,0 0,6 2, 3 0,3 0,2 0,1 3.7 
UGA~OA 0,0 0,0 0,1 0,2 O, 7 24, 2 0,2 25,5 

KENIA 2,0 0,2 0,2 1,6 0,6 20,8 2, l 1, 1 3,4 C,1 32,0 

RUANDA 0, 1 o,3 0,0 0,2 0,6 

&JRUNDI 0,1 0,0 0,0 1, 3 0,0 0,0 0,5 2,0 

TANSA~ IA o, 3 0,7 0,2 0,4 O,B 3, 7 1, 3 0, 1 c,e 0,1 8,4 

SA"BIA 5,4 1,9 1,3 3,4 22,4 1, 8 0,2 1, 1 C,3 o,o 37,7 

NALAWI o, 1 0,0 0, 1 0,1 1, 5 0, 1 0,0 2,6 

NOSAMB I( 0, J O,l 0,1 1,4 0,0 9, 7 O, 2 0,0 25, 7 37,6 

NAOAGAS(A~ o, 7 0,0 1,0 0,2 0,7 0,2 0, 1 0,1 0,0 3,0 

REUNION O,C 0,1 o,o 0,2 0,0 0,0 0,4 

RHOOES IEN o,o 0,0 0 ,1 O, 8 o, l 0, 1 o,c 0,0 1,1 

MAURIT JUS 0, 1 o,o 0,0 0 ,1 O,O 1,9 0,0 0,2 1,2 C,O 3.6 
SJEOAFR IKA 8, 9 17,5 2,0 20,6 8,3 88,8 23,2 7,2 14,8 2,0 193,2 

AFRIKA !JS • 162,1 4q,1 8,7 132,7 H,1 353, 2 88, 5 17,2 17,3 6,8 0,2 939,5 

KANADA 27,2 ll,8 6,1 47,6 28,7 263, 7 48, 6 22,0 26, l 1,4 415,2 

VER STMT J 164,5 127,4 18,4 194,5 100,l 464,9 422,6 57,7 1e6,6 32,3 O,O 2 761,9 

VER STAAT 24,0 h8 I> ,5 11,3 4,2 147, 3 27, 3 4,4 21,4 C,9 254,1 

MElt IKD 6,1 ~.1 1,4 2,5 2,3 31, 2 15,9 2,5 4,7 l ,6 76,8 

GJArE~ALA 0,6 0,1 0,5 5, l 0,3 0,7 0,1 T,5 

HONDURAS U> 0,0 O,l 0,0 0,0 0,3 o, 2 0,7 0,0 C,l 1,6 

BAHAMAS 0,7 O,l 0,0 o,o o,o 1,0 o, l 2,4 0,1 3,7 

BELIZE 0,0 C,1 0,2 0,2 0,0 0,5 

EL SALVADJR 0, l 0,1 0 ,1 0,2 0,2 2, l 0,1 0,2 0,1 0,1 3,2 

NICARAGJA 0,3 0,0 0,1 0,1 0,6 0, 2 0,0 1,3 

COSTA RICA o, l o,o 0,0 1,2 0,1 O, 8 0, l 0,0 0,0 0,1 2,5 

PANAMA 2,0 0,1 0,1 0,5 0,1 3,4 0,6 O,O 0,0 6,8 
JAMAIO 0,4 0,2 0,1 0,8 0,2 1,6 O, 7 O,l 0,0 

"· 2 
HAil I REP 0,1 O,l 0,5 O, 2 0,6 1,4 

WEST l~DIE~ 0, C 0,0 o, 2 o,o 0,0 0,3 

GJAOELOJPE 0,2 O,l 0,6 0,1 0,3 O, l 0,0 1,4 
ARU8A 0,1 0,1 0, l 0,2 o,o 0,5 

CURACAO 0,6 0,0 0,2 0,8 0,0 0,0 2,0 o,o 3,7 

DOMINIK RFP 1, 0 0,6 0,4 0,1 0, 1 O, 9 0,2 0,1 3,4 
TRl'l!D.J.TJA 0,1 0,1 0,1 0,0 1, 0 0,2 0,0 1,5 
KUBA 0,0 0,2 O,O 0,5 o,o 0,8 

VENEZJELA 10,4 0,4 0,5 4 ,1 1,0 43,4 12, 7 0,9 1,7 C,6 75,1 
GUYANA C, O O,O 0,1 0,0 o, 3 0,1 O,O 0,6 

SURI-.AM O, l O,l o,o o, 1 o,o 0,0 0,1 0,0 0,4 

GJAUH F~ 0,0 o,o o,o o,o 
BUS IL IEN 12,0 16,1 3 ,4 15 ,4 9,0 305, 1 10,8 3,4 28,1 0,2 0,0 403.6 
PARAGuM 0,4 0,5 0,1 0,0 0,t, 1,,, 0, 1 0,7 0,0 3.5 
URUGJAY 2,1 0,0 0,1 0 ,1 0,3 7, 1 0,0 o,o 0,2 O,O 10,7 
ARGUT l'IIE'I 1,1 3,B 0,1 0,9 3,7 41,8 1, 8 1,1 3,2 0, 1 61t,2 
KOLUMBIEN 6, l 1,2 1 ,1 3 ,6 0,7 10, 5 1, 1 O, 2 1,6 0,0 26.2 
ECUADOR 0,8 0,3 0,1 0,8 0,9 3, 2 0,5 0,0 O,O 6.6 
PERJ 3,2 1,2 1,9 2 ,5 2,4 9,9 3, 8 0,2 0,9 0,1 26,2 
BOLIV I E'I 1, 7 0,1 0,1 0,8 0,5 2,1 0,0 0,2 0,3 0,3 6,0 
CHILE 5, 2 C,6 0 ,2 4,2 1,9 17,0 0,5 o, 2 0,8 0 ,1 30,9 

AMER l<A zus. 277,1 183,0 40,9 292,8 158,1> 2 31>8,0 549,6 95, 5 2EC,4 38,l 0,0 4 214,2 

ZYPER~ 0,3 0,4 1,5 0,1 6, 3 0,6 0,2 0,2 9.5 
LIBANON 4,1 1,3 1 ,1 7,3 4,5 49, 2 3,,, O, 7 ,,,6 0 ,2 76,4 
ISRAEL 12,8 4,6 6,5 11,7 9,9 82, 8 19, 3 6,8 21, 0 2,3 111.1 
JORDA~ !Eli 1, 1 0,6 0,3 0,6 0,7 10,8 1, 2 0,3 1, 3 0,1 16,9 
SYRIE'I 0,2 0,1 0,5 0,4 1,8 0,7 0,2 6,0 0,0 9,9 
IRAK 0,5 0,3 0,1 2,3 0,6 17,9 1,6 0, 1 1,0 0,2 24,5 
IRAII 63,3 2,5 1,2 7,0 3,9 181, 7 6, 2 2,6 it,9 0,6 273,9 
KJIIAIT 4,9 4,1 2,4 3,4 0,3 34,9 2, 5 0,6 1,4 0,5 55,6 
BAHREIN 0,3 0,4 0,3 0,1 0,0 5, 3 0,2 0,1 0,2 C,O 7,0 
KATAR O, 3 1,3 0,1 2,4 o,3 1,0 0,0 0,2 0,7 0,0 6,3 
SAUOIA~AB lt,6 2,3 3,0 7,6 1, 3 163, 7 B,9 1, 1 lt,4 0,3 197,1 
JEMEN o,e O,O O,O 0,1 0,2 0,6 o, 1 1,0 2,8 
JENEN DEM "~ o, 1 0,1 0, 1 0,0 o,o 0,3 
OMAN 0,2 0,3 0,5 2,3 lo" 9,5 0, 2 0,4 0,3 1,2 16,3 
v.A.E, ·~ATE 5, l 1,5 0,1 l ,4 0,2 23,0 o, 7 0,6 2,2 0,0 34,7 
PAKISTA'I 3,7 0,6 0,2 4,lt 1,1 26,4 4,9 0,6 3,6 0,7 46,lt 
BANGLADESH 0, l 0,0 0,0 0,3 1,1 4, l o, 2 O, l 0,9 c,o 6,8 
AFGHA~ IST A 0,3 0,8 O,t, 17,4 O, 1 0, 1 o, 1 o,o 19,2 
INDIE~ 2,9 0,2 0,3 1,7 3,8 60, 9 3,0 0,2 4,9 0,3 71,2 
Nl:PAL o, 5 o, 1 0,1 0,5 0,1 3, 2 o,o 0,0 0,1 0,2 it,8 
SRI LAN<A o, 2 0,2 0,2 0,3 0,6 0,3 0,0 1,8 
BIR"A o,c 0, 1 0,0 0,2 0,2 o, 2 0,1 0, 1 0,4 O,O 1,4 
THAILAND 2, 6 0,3 0,1 1,0 0,3 11,9 1, 0 0,5 0,4 0,3 11,9 
LAOS 0,1 0,2 0,3 0,0 0,6 
KH"ER REP 0, 1 0 ,1 0,0 0,2 O,lt 
VIETNA~, S- 0,2 l, l 0,2 O, 2 0,0 0,1 0,0 1,7 
YIETU~,N- O,J 0,0 o,o 
MALAYS 1A 0,4 0,1 o,o 0,7 0,4 it,9 0,9 0, 1 0,1 O,O 0,0 7,9 
S INGAPU~ 3,3 1,5 4,4 0,8 1,5 36,0 3, 2 0,9 9,2 c,o 61,0 
l'IOO'IESJE'I 1,8 2,8 0,1 1 ,3 1,5 9,0 1, 6 0,7 0,5 0,2 19,5 
PHILIPPl~E~ 1,4 0, 1 0,0 0,9 0,3 7,3 1, 9 0,0 ,,,5 0,0 16,5 
HO'IGKJN:; 2,2 0,0 0 ,8 0,7 2,2 25, 1 2, 4 0, 1 4,3 C,6 38,5 

., LUFTTR~~SPORTWE~, OH~E UML~OUNGEN. 
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V. GUETERVERKEHR MAI 1974 

D. VERFLECIHUNG NACf' HERKU~rTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *l 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTSFLUGPLATl INSGESAIIT LnD HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE Ml,'C BER UEB 

CHINA, H l•A~ 4,3 0,1 0,1 1,5 0,4 6, 6 1,1 0,8 C,8 0,2 u,.6 JAPA~ 37, 5 1,2 1,3 17,5 5,9 235,9 28,8 1, 1 10,6 C,1 3t,7.1 KOREA, S- 2,5 0,7 o,o 0,3 0,3 16, 9 O, 2 0, l 0,2 1,0 21•6 KOREA, N- 0,0 0 ,2 0,0 o, 0 0,0 0.3 CHl~A V~ 0,4 o,o 1 ,6 0 ,1 0,6 0,3 o,o O,O 0,1 0,0 3.2 

ASIEN lJS. 163,2 27,7 24,8 82,5 46, l 056, 1 95, l 26,2 89,7 9,7 o,o 621.3 

AUSTRAL IE~ 5, C 0,1 0,8 9, 7 20,0 129, 7 5, 2 2, 6 8,5 0,4 18206 NEUSEELAND 0,6 0, 1 0 ,1 0,9 0,2 4, 2 o, 4 0,1 0,3 l ,l 1.9 OZEA~IE~ o,o o,o O,J Ool FJOSCH 1 0,0 C,l 0,0 0, 1 O, 1 C, l 0,0 Oo3 
OZEAN I E~ B~ o,o OoO l'jE~KAL EDO~ 0,0 o,o 0,2 0 ,o 0,0 o, 2 0, 1 0,0 0,0 o.s POLVNES n O,C 0,0 0,0 0,0 0, l 0,0 0,0 Oo2 
l'jEU E HEBR 1D. o,o o,o 0,0 o.o 
AJSTR.-JZ.7US. 5,6 C,9 1,1 10,6 20,3 134, 2 5, 8 2,8 8,8 1,5 191.6 

INSGESA~T 964,6 518,0 137,4 1 429 ,6 ~01,B 6 419, l 1 327, 6 287,0 l 023,0 148,9 o,8 lZ 85707 

EMPf Al'jG 

TOl'jtjEN 

VOl'j HERKU~FTS- NACH fl'jDZIELFLUGPLATZ Jl'jSGESAIIT 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGl'j FRA STR NUE M\JC BER UEB 

FJNNL AND 3,8 0,6 0,1 1,2 2,5 1,1 1, 6 0,1 0,9 0,4 1807 
SCHWEOE~ 14, 1 1,0 2,4 12,3 2,2 25,0 5,5 1, 5 6,3 3,8 0,0 74,3 
NOR•EGE~ 7,5 1, 1 2 ,7 2 ,7 0,2 3, 8 o, 8 0, 3 0,7 0,1 1908 
DAE~E~MK 47,6 9,2 6,2 21 ,1 5,0 77, 3 28, 3 3,4 23.8 5,1 0,0 ZZT,O 
GR BR IT AN~ 124,6 104,4 25,1 345,5 llt0,2 471,lt 71,9 21t,4 97,3 1>8,5 0,6 1 4Uo8 
IRLAND 4, 0 0,2 7 ,1 20,6 1,1 49,6 B, 0 O, l 5,3 0,3 ... , 
NIEDERLANDE 26, 0 15, 1 4 ,1 17, 1 1,6 58, 7 8,2 2, 7 19,8 6,7 o,o 160,l 
BELGIEN 23, 6 8,5 2,3 lt,3 O,B 86,lt 22,1 

"· 7 
18,9 "·" 0,5 116,5 

LJKEM8U~G o,o 0,1 0,1 0,3 0,5 O;t, 0,2 0,1 0,1 l,9 
FRANKREICH 77,4 25,6 4,9 185,7 48,5 228,9 lt3, 2 lt6,6 78ol 2<t,5 0,t, 763,7 
SPANIEN 33,5 21,8 10 ,2 ltl ,6 7,<t 80,8 15,7 28,7 17,3 13,6 0,1 210,6 
PORTUGA_ 11, 3 1, 3 3 ,l ,. ,1 3,2 33,8 2, 7 8,7 5,lt 3,lt 77o0 
MAL TA 0,3 0,0 48,3 0,1 3,6 1, l 0,0 1,5 55,0 
SCHWEIZ 33, 5 5,6 4,8 H,5 31t,9 76,3 37,9 5, 7 lt8,9 13,8 o.z 303,3 
OESTERREICH 2,0 1, 0 0,2 3,9 1,3 30, 2 6,8 O, 3 16,6 5,5 '1o1 
ITALIEN 65,0 22,3 5,5 92 ,5 <t5,2 175, 1 5<t,2 13,3 53,2 31t,lt 1,1 !1'107 
GR I ECHE~LA~D 4,9 0,5 0,3 6,5 2,2 35,2 Z't, 7 1,6 19,0 1,5 0,0 ... , 
fUERUI 21t, 7 2,0 3 ,5 51,3 9,7 71, 1 2,lt 2,3 30,3 lt2,<t 2:99,9 
JUGOSLA' IE~ 1, 0 s,2 0 ,1 8,5 2,0 50, 2 1, 5 ... l lt,O <t,2 0,0 I0,9 
U'IGAR~ 0,9 0,2 0,1 2 ,5 0,2 10,9 2,2 0,7 z,o 0,1 19,9 
TSCHECHJSLJW 2, l o,s 0,5 2,6 0,2 15, <t O, l O, 7 0,5 0,3 O,O 23,2 
RUMAEN JEN 3,1 o,o 0,2 0,2 0,1 6,<t 0, l '1,6 0,1 0,0 19,1 
ll.lL GAR I EN 1,2 O, l 0,2 0 ,1 0,1 lt,6 0,0 3,3 0,3 9,1 
POLE~ 2, 8 0,2 l, 7 1,6 1,3 5,8 O,<t 0,7 O,lt 0,3 15,2 
SOWJETU~ ID~ 14,8 0,1 11,2 l ,lt 20, 7 3,0 3,9 13,1 o,o o,o 6102 

EJROPA lUS. 529,6 226,9 85,5 927,4 312,l 629,2 31t2,6 l61t,O t,66,'1 233,8 3,0 t, 921,0 

l!BVE~ o,o 0 ,1 0,3 0,9 0,2 lo6 
TUNESIE~ 1, 4 0,9 0,0 8,3 1,3 33, l 4,0 0,2 1,0 0,2 0,0 50,4 
AL GER IE~ O, 1 0,1 2,0 0,6 O, l 0,1 3,1 
MAROKKO 0,4 2,2 0,0 3,7 0,3 21, 2 5, 0 o, 5 0,3 0,7 34,Z 
MAURETA~IE~ 0,0 OoO 
SENEGAL O,l o,o 0,4 0,1 2, 5 0,1 O, l 3o3 
GAMBIA 0 ,1 Ool 
SIERRA LEJ~E 0,0 0,3 0,3 
llBERI A 0,1 0,0 0,3 O,l 0,0 0,0 0,4 
ELFE~8EIN-< 2,0 0,0 0,0 1,,. 0, 0 1, 1 0,0 lto6 
GHANA 4,3 0, 1 0 ,l 0,2 0,1 1, 3 0,3 0, l 0,1 0,0 606 
TOGO 0,0 0,0 O,O 0,0 0, 2 Oo2 
NIGERIA O, 4 0,9 0,5 0,3 l, 7 0, l 0,3 O,lt ... , 
ZAIRE 0,3 0,6 o,,. o, l 1,,, 
AtjGOLA 0,0 o,o 0,2 0,0 0,0 0.2 
AEGVPT E~ 1, 7 o,o 0,6 10,4 2,6 21, 7 10, 2 0,0 lo0,8 0,2 1802 
S.JDA~ 0,2 0,0 0,1 O,lt 0,0 o,o O,lt 1.2 
AETHIDPIE~ l, 0 o,o 0,4 0,2 86, 7 O, l 0,1 0,1 8106 
SOMALIA 0 ,8 0,0 o., 
UGANDA 0,7 l o,o 0,7 0,0 o, l O, l 0,2 O,lt llo7 
KENIA 26,9 0,1 2,6 ~.6 3,8 127,0 0,6 0, l 12,3 lt,8 18609 
TANSA~ IA 0,1 0,5 0,2 2, 5 o,o o,o 0,2 3,<t 
SAMBIA 0,4 0 ,1 0,1 2, 3 o, l O, 3 C,l 3,5 

. , LJFTTRA~SPORTWEG, OHNE UMLAOUNGEN • 
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V. GUETERVERKEHR MAI 1974 

D. VtRFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZ IELFLJGPLAETZ EN BZW. LAENDERN ., 
2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES IUNDESGEBIETES 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HER<U'IFTS- NACH ENDZIELFLUGP ATZ NSGESAMT 
LA'iD HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC IIER UEB 

MALAWI 0,0 0,1 0,0 0,3 0,2 O, 5 0,2 0,5 1,8 

MDSA"B IK o, 5 0,0 0,0 0,0 0, 1 0,0 0,0 0,7 
RHODESIEN 0,0 0,4 0,0 0, 1 0,2 0,7 
"AUR IT JUS 1, l O, 3 4,2 0,0 5,6 
SUEDAFRIKA 10,b 0,4 2 ,5 4,8 3,0 22,4 1, 8 2, 7 2,l 1,2 o,o 51,9 

AFRlKA ms. 50,9 15,5 b,2 40,9 15,9 327, 0 22, 6 9, 7 58,8 8,4 0,0 555,9 

UNAOA 10,0 2,8 3,3 8,8 7,5 200, l 4, 9 8,5 2,7 0,4 249,1 
VER STAAT 0 198, b 81,3 111,3 "11 ,6 133,l 2 857,4 309, 2 53,6 3e8,0 68,8 0,9 4 613,7 
VER STAAT • 24, a 6,0 5,4 13,4 8,3 258, 3 39, l 2, 7 55,5 1,6 O,O 415,1 
"HIKO 1, 5 3,0 0,0 1,4 0,5 7,6 l, 5 0,2 1, l 13 ,7 30,5 
GJArEMALA 0,0 0,0 0,1 O, 0 0,0 0,1 
HONDURAS U• c,o 0,0 o,o 
BAHAMAS 0,0 0,0 0,1 
BELIZE 0,6 C,O 0,6 
EL SALVADO~ o, 0 0,0 O,J o,o 0,4 0,5 
NICARAGJA O,O 0,0 
COSTA R !CA 0,0 0,0 o,o 
PANAMA 0,3 0,0 0,0 0,4 o, l 0,7 
JAMAIKA O,b 0,0 0,6 2,9 c,o 4, 1 
HAITI RfP 0,0 0,0 o,o 0,1 0, 1 0,3 
WEST l'IOIE', 0, 0 0,2 0,4 0,6 
ARU8A 0, 1 0,1 
CJRACAO C,3 0,1 0 ,l 1,0 5,1 O,O 0,1 3,8 10,6 
DOM ll'IIK RE? 0,0 o.o 
TR INID.U. TJ~ 0,0 0,3 1,9 2,2 
KJBA 0,0 o, 2 0,2 
VENEZUEaA O,b 0,0 0,0 0,3 0,8 6,6 0,3 0, b 0,1 c,o 9,3 
GUYANA C, C 0,1 0,0 o,o 0,2 
S~Rl'iAM 0,3 0,3 
BRASILIEN 25,0 5,8 0,5 4,9 6,3 94, 2 3,0 6,4 b,O 0,8 152,9 
PARAGJAY 0, 1 o,o o,o 0,3 0,0 1, 5 C,5 0,0 2,4 
URUGUAY o, 2 0,3 1,8 O, l 

"· 8 
0,1 O,C 7,3 

AR GENT l 'i I E'i 15, 5 0,3 0,2 5,5 0,5 30,8 1, 6 0,1 0,6 0,5 55,8 
KOUJMB JEN 2, 6 0,2 0,0 2,7 0,2 18, 3 C,3 0, 3 l, l 0,0 25,8 
ECUADOR 0,2 o,o 0,1 O,O 0,8 O, 2 0,4 0,0 0,2 0 ,1 2,0 
PERU 0,3 0,1 0,0 0,0 0,4 3,0 o, 5 0,2 0 ,2 0,0 5,4 
BOL IV! E'i 0,7 O, l 0 ,l 0,0 1,9 O, 7 0,3 0,1 0,0 3,3 
CHILE 1, 0 O, l 0,0 0, 1 0,7 1,9 0,1 0,1 4,0 

A"ER I< A ZIJS. 281,9 100,8 121 ,3 452,4 160, 1 3 497,6 362,5 72, 9 4t0,4 86,5 0,9 5 597,2 

ZYPER~ c,o o,o 0,0 O, 5 0,0 0,6 
LIBANJN 15,2 2,1 0,5 9,9 1, 5 lR,6 6, 0 0,0 10, 3 0,4 64,5 
ISRAEL 13,3 5,7 0,7 23 ,8 6,5 259,2 11,3 5,4 41, 8 22,0 389,6 
JOROA~ IEN 1, 7 o,o 0,3 1,2 16, 4 0,0 0,4 O,l 20,2 
SYRIE'i 0,0 0,0 0,5 0,1 1, 4 0,9 0,0 2,~ 
IRAK 0,1 o,o O,O 0,3 O, 3 0,1 0,8 
IRA~ 29,0 0,1 0,2 14,B 8,7 58, 1 7,b 2,5 19,8 2 ,6 0,1 143,5 
KJWAIT 0, 9 c,o 0,5 o,z 1,4 0,5 O, 2 2,3 1,2 7,2 
BAHREIN 0,0 0,0 0,0 0,0 
KAT.'IR 0,0 o,o 
SAUDIARA8 0,7 0,0 0,6 O, l 23,4 0,2 O, l C,4 0,3 0,0 25,8 
JEMEN 0,0 O, 0 O,O 
JEMEN DEM V~ O,J o,o 
O'IA~ 0,1 0 ,1 0,1 0,6 0,0 0,9 
V.A.EMl~ATE 1, 3 0,0 0,0 1,3 
PAK ISTA~ 41,2 0,4 0,7 17,0 13,9 29,0 5, 2 2,2 7,1 l ,1 117,6 
BANGLADESH 0,0 0,0 0 ,l O,J o,o c,o 0,2 
AFGHA'i ISTA'i O,b 0,0 1,0 0,4 11,7 C,O 0,2 13,8 
HIDIE/'I 26,7 3,0 1,7 37,5 hl 100,7 5,6 5, 6 9,9 2,0 0,3 197,l 
NEPAL 0,0 0,0 0,4 0,4 

•SRI LAN<A 0,0 0,8 O,l 1, l o,o 0,0 1,9 
BIR"A 0,2 o,o 0,5 o,o 0,0 0,4 0,0 C,O 1,1 
THA !LAND 7, C 1, 7 0,4 6,6 1,0 14,9 1, 7 5,6 3,1 1 ,4 0,1 43,5 
LAOS 0,1 O, 7 C,l 0,9 
KHMER REP O,J 0,0 
VIETNAM, S- 0,0 0,0 0,1 o,o 0,1 
MALAYSIA o,o o,o 0,1 0,6 1, 5 4,4 0,7 7,2 
SINGAPU~ 8,1 l,8 0,8 24,3 1, 3 38;7 0,4 7, l 7,1 2,2 0,1 94,0 
IIIOO~ES In 1, 2 0,2 0,2 0,8 0,8 6,4 0,5 0,2 1,4 C,2 12,0 
PHILIPPINE~ O,b 0,0 0,2 1,2 0,2 2,4 2, 3 o, 8 C,l 0 ,3 O,O 8,2 
HONGKONG 30,4 4,6 4,8 93 ,1 7,0 63,9 3, 7 37, 7 7,8 0,6 253,6 
CHIO,TAIWA'i 2,1 0,1 0,1 0,3 0,2 8,4 0, 3 2,0 b,2 19,7 
JAPA~ 87, 3 ~.9 5,8 50,9 6,5 148,9 28, 8 20,0 23,2 2,4 o,o 379,7 
KOREA,S- 4, 7 0,0 0,1 0,4 0,6 ß, 8 O, 2 2, 2 1,0 C,2 18,3 
CHINA V~ 0,1 0,0 0 ,1 0,0 0,3 c,c 0,6 

ASIEN ZUS. 271, 3 21,R 16,5 284,b 55,1 818,6 76,0 92,l 147, 3 37,7 0,7 827,6 

AUSTRALIE~ 2, 1 0,2 0,3 0,9 0,9 8,1 1,6 O, 5 1,0 C,2 0,0 15,8 
NEUSEELAND 0,0 0,0 0,1 0,1 2, 2 O, 1 C,C o,o o,o 2,6 
POL Y'iES F~ 0, 1 0,1 

AUSTR.-OZ .ZUS. 2,2 0,2 0,3 0,9 1,0 10, 3 1, 7 O, 5 1,0 0,2 0,0 18,4 

INSGE~h~T 135,9 371, l 229,9 70b,2 541t,2 b 282,6 805, 3 339,l 134,4 3b6,b 4,7 12 920,l 
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VI. LUFTPOSTVERBAND MAI 197~ •) 

TONNEN 

NACH Dill 
JANUAR FLUGPLATZ 

INLAND EUROPAEISCHEN AUSSEREUROPAEISCHEN AUSLAND INSGESAMT BIS 
AUSLAND AUSLAND ZUSAMMEN MAI 1974 

HAMBURG 188,0 50,3 46,4 96, 7 284,7 400,9 
RANNOVER 108,6 16,7 5,3 22,0 130,6 652,3 
BRll!EN 58,6 12,8 5,2 18,0 76,6 360,5 
DUESSELDORF 48,6 77,7 52, 4 130, 1 178,7 851,0 
KOELN/BCNN 249, 1 34,2 15,2 49,4 298,5 392,9 
FRANKFURT 402,0 130,8 234,6 365,4 767,4 3 692,4 
STUTTGART 161, 2 42,6 25,9 68,5 229,7 1 125,5 
NUERNBERG 111,9 22,6 6,5 29, 1 141,0 678,5 
MUENCHEN 239,4 34,2 27,3 61,5 300,9 407,2 
BERLIN 329,6 21,3 7,8 29, 1 358,7 602,8 

INSGESAMT 897,0 443,2 426,6 869,8 2 766,8 13 164,0 

•) QUELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRALAMT; DIESE ZAHLEN ENTHALTEN DEN REINEN VERSAND, D.H. DIE UMLADUNGEN DES IN- UND AUSLANDSVERKEHRS SIND NICHT ENTHALTEN. 

VII, 1;ICHTGE\./EHBLICHER FLUGBETRIEB MAI 1974 •) 

GESTAh'rE'rE Lm"rFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LJc!ID 

vi~HR \ :.,CHUL- 1 SOlfSTIGErc I ZU- LAI!D WERK- 1 SCIDJL- 1 SONSTIGER I ZU-
FLUGPLATZ FLUG FLUG 1 l SAMl1Eli FLUGPLATZ VERKEHR FLUG FLUG 1 ) SAHl!EN 

ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEill 466 5 540 7 021 13 027 RINTELN - - 443 443 
SALZGITTER-DRUETTE 2 357 297 656 AHRENLOHE - - 125 125 SEEDORF - 31 94 125 AVE!!TOFT - - 34 34 STADE - - 70 70 BOHDELUl'l - - 109 109 UELZEN - - 156 166 

FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 27 998 553 1 578 VERDEN-SCHARNRORST - 270 - 270 FUHLENDOR]' - - 113 113 WANGEROOGE - - 364 364 
FUHLENHAGE!I - - 6 6 \IESER-WUEM!'!E - - 1 420 1 420 
GRUBE - - 60 60 \IILHELl1SHA VEN 162 553 453 1 168 
HARTENHOLM 29 931 695 1 655 
HEIDE-BUESUM 42 74 330 446 BREMEN 226 1 455 1 082 2 763 fu:LGOLAND - 30 117 147 
HUSU1'1-SCHWESI!IG - 5 43 48 BREMEN 226 1 319 415 1 960 ITZEHOE, HUNGRIGER WOLF 1 49 280 330 BREMERHAVEN - 136 667 803 KIEL-HOLTENAU ,,13 210 440 763 
LECK 2) - 58 256 314 
LUEBECK-BLANKfüSEE 162 843 443 1 448 NORDRHEIN-WESTFALEN 2 764 16 913 26 515 46 192 
NEUMUENSTER 4 44 338 386 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM 29 514 266 809 DUESSELDORF 580 580 580 1 740 
SCHLESWIG-KROPF - 15 266 281 KOELN/BONN - 380 1 242 1 622 
ST. MICHAELIGDONN 46 245 335 626 AACHEN-MERZBRUECK - 603 1 521 2 124 
ST. PETER-ORDING - 41 209 250 ALTENA-HEGENSCHEID - - 196 196 
UETERSEN - 1 308 866 2 174 BAD OEYNHAUSEN-MIi/DEN 92 374 1 179 1 645 
WAHLSTEDT - - 31 31 BERGNEUST. A. D. DUEMPEL - - 486 486 
WESTERLAND/SYLT 13 175 533 721 BIELEFELD-WINDELSBL. 261 721 752 1 734 
WESTHOF - - 13 13 BONN-HANGELAR 324 1 139 2 235 3 698 
\IYK AUF FOEHR - - 560 560 BORKENBERGE - 2 127 23 2 150 

BRILON-THUELENER BRUCH - - 294 294 
DAHLEMER BINZ 76 2 119 197 

HAMBURG 333 329 1 145 1 807 DETMOLD - - 157 157 
DINSLAKEN-SCHW.HEIDE - 517 1 010 1 527 

HAMBURG 310 329 1 022 1 661 DORTMU!ID-\II CKEDE 336 39 463 838 
HAMBURG-FINKE!/\JERDER 23 - 123 146 DUESSELDORF-STAEDT.KRKH. - - 8 8 

DUISBURG-BERUFS.KRKH. - - 4 4 
ESSEN-MUELHEIM 88 1 132 841 2 061 

llIEDERSACl!SEN 1 857 7 519 16 292 25 668 GREFRATH-NIERSHORST - 296 592 888 
HAGEN-HOF 1/AHL - - 121 121 

HA11NOVER 525 1 268 1 273 3 066 HAMM-LIPPE\IIESEN - - 717 717 
BAD GANDERSHEIM - - 251 251 HOEXTER-RAEUSCHENBERG 21 134 377 532 
BAD PYRMOlJT - - 107 107 KAMP-LINTFORT - - 622 622 
BALTRUl'l - - 135 135 KIRCHHUNDEM 8 - - 8 
BORKUl'l 100 19 337 456 KOELN-BUTZ\IEILERHOF - 367 424 791 
BRAUNSCII\/EIG 22') 1 019 1 827 3 075 LEVERKUSEN-KURTEKOTTEN 8 3 424 435 
CELLE-ARLOH - 293 956 1 249 HARL-LOEMUEHLE 198 510 792 1 500 
CLOPPENBURG/VARRELB. - - 705 705 MEI!;ERZHAGEN 156 - 64 220 
EMDEN - 363 332 695 MESCHEDE-SCHUEREN 4 380 674 1 058 
GAHDERKESEE 302 1 205 598 2 105 MOENCHENGLADBACH 229 2 972 1 995 5 196 
HILDESHEil'i - - 367 367 MUENSTER-OSNABRUECK 38 892 613 1 543 
HODE!IHAGEN - 143 506 649 MUENSTER-TELGTE 34 234 1 166 1 434 
HUETTENBUSCH - - 18 18 NEHEIM-HUESTEN 42 1 211 740 1 993 
JUIST - - 382 382 OERLINGHAUSEN - 168 1 111 1 279 
KARLSHOEFE!l - 161 120 281 PADERBORN-AIIDEN 68 662 534 1 264 
LANGEOOG - - 243 243 PADERBORN-HAXTERBERG - - 836 836 
LEER - - 1 072 1 072 PLETTENBERG-HUEINGH. 16 - 164 180 
LEMIIERDER - - 93 93 RHEINE-ESCHENDORF - 70 501 571 
LUECHOW-REHBECK - - 94 94 SCHAMEDER - - 95 95 
LUEJ:;EBURG - - 182 182 SIEGERLAND 173 631 555 1 359 
MELLE-GROENEGAU - - 84 84 SILIXEN/RINTEL!! 1 - - 1 
NORDDEICH - - 127 127 STADTLOHN-WE!ININGFELD 9 408 597 1 014 
NORDE!i-HAGE 25 - 206 231 WAHLSCHEID-SCHLOSS AUEL - - 2 2 
NORDERNEY - 13 537 550 \IERDOHL-KUENTROP - 122 694 816 
r;ORDHOR!I-KLAUSHEIDE 6~· 4~6 723 1 244 WERNE-OST 2 - - 2 
OLDEllBVHG - 13J ~,g-1, 511 \IESEL-ROEMERwARDT 3) - - 377 377 
05iJABlifü,CK 5 ! 447 1 238 1 320 ~) 014 \IIPPERFUERTH-NEYE - 239 618 857 

•) NlfH MOTORFLUG ( FLUGZEUGE U!,D DREHFLUEGLER). 
1) ENTHAELT PRIVATE REISEFLUEGE, SPORTFLUEGE, TRAININGS- UND PILOTEJ!TESTFLUEGE, FLUEGE FUER TECHNISCHE ZWECKE, VORFUEHRUNGS- UND UEBERFUEHRUliGSZ.iECKE, REGIERUliGSFLUEGE, FLUGZEUGSCHLEPPSTARTS U. AE. - 2) JAliUAR BIS MAI 1974. - 3) APRIL UND MAI 1974. 
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VII. !HCIUGE'wEHB11CHEn FLUGBI:'l'HIEB l'IAI 1974 •) 

,;~.::1•,,.rt·r:r.11L 1..UJo'rFn.lfüZEUGE \JESTAHTE1rE LUF•rF~HRZI:.1JGE 

'. i! 
,,:,Hf,- 1 -CHUL- 1-C11;:,'1'lGEn 1 ZU- LA,ID 

.JEHK- 1 "CHUL- l bCNS'rIGER 1 ?,U-
--

\<&,1.htfn FLUG H,UG 1) .GAMMEa -- VERKEHR FLUG J,'LUG 1) ~AMMEN 
l' ~u 11- 1,.t,. lLUGPLATZ 

..-. .. Z.AH:U AHZAI!l 

J!E..,.,2,, ~111 ? ;'1') 13 U?';' 21 102 BAYEfill 3 514 14 137 25 778 43 429 

1"ha1Jh~'Ult 11/l lli..Il, 218 - 324 542 MUENCHEtl 930 304 667 1 901 
ALLE:l;JURF /EDER 38 308 410 756 }IUERNBERG 276 935 844 2 057 
Ai~SPACH/T.S. - - 259 259 AMPFING 52 1 162 1 018 2 232 
BAD HEHc.FELD - - 75 75 Al,SBACH-PETERSDORF - 568 246 814 
BAD i,AUHEIM/REICHEL:::H. - 2 363 1 147 3 510 ARNBRUCK 30 - 109 139 
BREITSCHEID 19 476 ;;43 1 038 A6CHAFFE!:B. -GROSSOSTHEI!1 58 324 :>97 979 
DAUBORi; - 20 48 ES J,UGSBURG 193 1 123 1 505 2 821 
EGELSBACH 287 2 446 3 410 6 143 fü„L KILSil~GEN - - ?12 212 
FRANKF./M.NORD-WEST-KRKH. - - 13 13 BAD 1.,iOEldSHOFEli-llORD - 306 18j 491 
FRANKF./M.BERUFSG.UNF.KL. - - 107 107 BAMBERG-BREI J'LIA U - 118 288 406 
GELlJHA.UGE;~ - 301 1 171 1 '.i62 BAYHEU'i'H-BL,DL. BEHG ;,2 266 336 654 
GRANERBERG B. >iOLE'!'J.GL, - - 215 215 BEI:iXGRIE.:J - 197 521 718 
HOELLEBE!lG - - 117 1.-in ,, BHUCK10PF. 16 248 398 662 
lllRINGC:!IaföEl/ B.KASSEL - - c8 68 BlTBE:,1flliITi - - 3~ 3:o 
JOSbA - - 267 26'/ BURG }'I-:UMS'.i:EL, - 1Lt-2 1 5'.i2 1 694 
KAS;:,EL-CALJ;E; 9') ':,1 1 34:, 1 97', COBUnG-BHAl:DEi,3rEUSE. - 136 353 489 
KA.GSEL-MI'I'i'ELFELL - - '.i8 :;,s COBUHG-3TEL:1<1JECII.E;, - 226 1',8 384 
KORBi,C!I - - 949 9,,9 D.i~CHAU-GHVEEEiuiIED - - 20 20 
LUE'l'ZELLLIDEii 50 ,ca 330 731 ~EX,El.D01U'-STELiKIRCHfä 
MARBURG-SCHOE!.STADr - 294 985 1 279 4) - 27 744 771 
MD;GERII;GH.AUSET - - 116 116 DliiGOLFL,G - - ?1? 212 
t1ICHE1GTADT 2) - 139 711 8:",(; DI1;KEL.3BUIJf...L-3l,,Bh0lL - - 3 3 
l"!OSE!iBERG B. HOMBE!lG - - 38 38 EBEH::-~E"DELB,,.CH - - 30 30 
,iOHDE'.!BECK - - 77 77 EGGEi PELDE1~ 468 ;1? 1 1 10b 1 786 
OBER-MOE!(LE!. - - 289 289 EIC!!S'rAETT - - 281 281 

ELLL:'I1i1hL-G11AFEl~AU - - 4 4 
FUERSrfaiZELL - 30 31J 340 
GII:BEL3TADT - 88 148 236 
GRIEEAU - - 147 147 

RHEI,,LAl,D-fi'AL,', 523 4 072 '. ~)56 10 1 '.,1 GUENZBURG-DO!iAURIED - - 95 95 
GUI;ZEJrHAUSE1I-ItEUTBERG - - 111 111 
HAfä·IELBUHG - 124 202 326 

AILERTCIIE! 48 116 496 660 HASSFURT 456 443 ~26 1 425 
BAD DUE!lKHEIM - 332 °'86 918 HERZOGE/AURACH - 1 576 908 2 484 
GERl"!ERSHEI!I 10 - - 10 HETTSTADT B. \JUERZBURG - 622 556 1 178 
HUMMERICH - - 12 12 HETZLESEl.l BERG, FORClll!. - - 198 198 
KOBLE!!Z-1/I'.iNihGEN 127 1 334 987 2 448 HOF-PIRK 30 6 414 450 
LACHEtl-SPEYERDORF - - 406 406 KEMPTEN-DURACH 61 1 281 490 1 832 
LUDIII GSH. -UIIF ALLKLI!iIK - - 78 78 KIRCHDORF /IilN 40 1?7 234 401 
MAiliZ-FINTHE~~ - - 86 86 KULMBACH-ESPICH 3 198 325 526 
MAINZ, UNl.-KLI!iIK - - 15 15 LICHTE.J.'U'ELS - 4 264 268 
PIRMASE!IS-ZwEIBRUECKEN 72 432 642 1 146 LILLI!lGHOF - - 135 135 
SPEYER 118 147 389 654 l'IAINBULLAU 61 164 325 '.i50 
TRABEN-TRARBACH - - 103 103 ~lA!iCHING - - 76 76 
TRIER-EUREN 15 584 738 1 337 MOOSBURG-KIPPE - - 108 108 
\/OHMS 133 1 127 1 018 2 278 MUENCIIEN-HARL. KRKH. - - 140 140 

MUENCHEN-iiEUPERL.KRKH. - - 7 7 
iiEUBIBEHG - 43 504 547 
NEUBURG-EGWEIL 2) - 578 411 989 
llEUl'lARKT; OPF. 4 - 63 67 

BADEN-1/UERTTEMBERG 2 943 9 922 16 022 28 887 NEUSTADT-EICHELBERG - - 250 250 
NEU-ULM-SCHIIAIGHOFEN - 17 247 264 
OBERPFAFFENHOFEN 261 35 357 653 

STUTTGART 548 389 1 072 2 009 OCHSENFURT - - 11 11 
AALEN-ELCHIHGE!I '122 378 774 1 274 OTTOBRUNll 21 27 126 174 
BADEN-BADEN-OOS 634 927 1 266 2 827 PE!lZIIIG B.LANDSBERG 16 - 147 163 
BAD MERGENTHEIM 19 221 428 668 REGENSBURG-OBERHUB 39 12 536 587 
BIBERACH/HISS - 188 433 621 ROSENTHAL-FIELD-PL. - 1 526 966 2 492 
BRUCHSAL - - 236 236 ROTHENBURG O.D.T. 3 17 278 298 
DOJ!AUESCHINGE!I 165 379 573 1 117 SCHMIDGADEN - - 138 138 
FREIBURG I.BR. 37 632 1 269 1 938 SCHIIABACH-HEIDENBERG - 141 700 841 
FRIEDRICHSHAFEN 200 330 792 1 322 SCHIIABMUENCIIEN 3) - - 520 520 
GIENGEN/BRENZ - 25 427 452 SCHIIEINFURT-SUED - - 233 233 
GOEPPINGEN-BERNECK - - 300 300 SONNEN B. PASSAU - - 36 36 
HEUBACH 8 1 143 443 1 594 STRAUBING-WALLMUEHLE 172 333 945 1 450 
IllGELFINGEN 5 - - 5 THANNHAUSEN - - 132 132 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 569 1 955 1 185 3 709 VILSBIBURG - - 67 67 
KONSTANZ 269 305 576 1 150 VILSHOFEN 185 122 758 1 065 
LAUPHEIM - 411 178 589 VOGTAREUTH - - 387 387 
LEUTKIRCH-Ul!TERZEIL 18 - 20 38 \/EIDEN/OFF. 86 25 171 282 
LINKENHEIM - - 99 99 1/ENZENBACH B. REGENSB. - - 39 39 
l'IANNHEIM-NEUOSTHEIM 192 ' 934 1 157 2 283 WILDBERG B. LINDAU - - 23 23 
MOECKMUEHL-ZUETTLINGEN 3) - - 93 93 WUERZBURG/SCHENKENTURM 1 204 690 895 
MOSBACII-LOl!RBACII 8 387 431 826 
NABER!! / TECK 3 ) 53 12 911 976 
OEDHEIM 27 38 105 170 SAARLAND 150 1 101 1 305 2 556 
OFFENBURG 4() 151 510 701 
PFULLENDORF /BADE!, - 106 106 SAARBRUECKEN-ENSHEIM 148 641 552 1 341 ROTT\IEIL/ZEPFE!,HAii - - 82 82 NEUNKIRCHEN-BEXBACH - - 125 125 SCHIIAEB.HALL-WECKRIEDI:N - 495 1 105 1 600 SAARLOUIS-DUEREN 2 460 628 1 090 SCHIIENNEIGEil A.N. 29 504 466 999 
SEISSEN - - 8 8 
TAHFI!lGEN-DEGERFELD - - 94 94 BERLIN - - 31 31 
wE,LDORF /BADE;; - - 187 187 
~~Ai.LDUER,; - - 67 67 
wEil,HEIM - - 307 - 307 
WL;ZELt~-SCE.IBMBEitG - 118 322 440 li,SGEGAM'l' 13 487 68 307 113 819 195 613 

*) :.u., 1!0?GRFLUG (?LUGZE.lJGE u::D DREHFLUEGLER). 
1) Elll'H,;.E:,f .Pf,IVaTE Hi:foEFLUEGE, ;3P0il.':'FLUEGE, TRAL.I,,G:..- u;l!J l'ILOTENTEloTFLUEGE, F'LUEGE FUER TECIIllISCHE ZWECKE, VORFUEHRUNGS- Ul:D 

LJI:B:m~'üEHi.W:;G[1Z',.,ECKE, I:ZG1l:.RTJ,\GSFLU1.:G.E, FLCGZEUG~CHLEPPS1L1AHT:::- u. li.E. - 2) APRIL mrn NAI 1q74. - 3) I'1AERZ Br:: MAI 1974. - 4) FD3ftU.n.rt 
l)I,..., f'L.J i971+. 
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